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Ich hoffe, Sie geniessen den Frühling in 
vollen Zügen in seiner Pracht. Die Tage 
werden wärmer und unser Leben findet 
wieder vermehrt unter freien Himmel 
statt.

Im Januar von Ihnen gewählt, bin ich im 
Juni 2023 in mein neues Amt für die 
Gemeinde gestartet. Meinem Vorgänger 
Willy Hohl möchte ich für die Amtsüber-
gabe und die Hilfestellung in den An-
fangsmonaten danken. Ich befinde mich 
gefühlt immer noch am Anfang, finde 
mich aber immer besser in meinen Auf-
gaben zurecht. Zudem werde ich auch 
von der Gemeindeverwaltung, den 
Gemeinderatskollegen und den Kom-
missionen super unterstützt. Gerne 
erzähle ich Ihnen ein paar Punkte aus 
meinen Ressorts.

Im Bereich der Entsorgung erwachen mit 
dem Frühling auch die Arbeiten bei Ihnen 
zu Hause. Somit wird die Frequenz in 
unserer Grube Kreuzbuck wieder etwas 
intensiver. Wir stehen wieder jeden 
Samstag und Mittwoch für Sie bereit, um 
Ihr Grüngut, Schutt, Asche, Plastik und 
Alteisen entgegenzunehmen. Auf dieses 
Jahr hin wurde die Grube etwas umge-
stellt. Die einzelnen Container wurden 
umplatziert, damit Sie eine bessere 
Übersicht der einzelnen Annahmestellen 
haben. 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich 
bei unserem Grubenteam für Ihren Ein-
satz bedanken. Sie sind bei Wind und 
Wetter vor Ort, um Ihnen diese Dienst-
leistung anbieten zu können. Es ist si-
cherlich auch für Sie als GrubennutzerIn 
nicht immer einfach und erfordert 
manchmal auch etwas Geduld, wenn der 
Andrang in der Grube gross ist. Hierfür 
möchte ich mich auch bei Ihnen für Ihr 
Verständnis bedanken.

Wie bereits an der Bechtelisgemeinde 
erwähnt, sammeln wir neu auch Neophy-
ten in unserer Grube. Die Ausgabe der 

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner unserer 
Gemeinde Uesslingen-Buch

dafür vorhergesehenen, speziellen 
Neophytensäcke können Sie in der Grube 
Kreuzbuck beziehen. Die vollen Säcke 
können kostenlos in der Grube abgege-
ben werden. Die Säcke werden danach 
von der KVA abgeholt und im Kehricht 
entsorgt. Es besteht natürlich die Mög-
lichkeit, Ihre Säcke direkt beim Recyc-
lingcenter kostenlos zu entsorgen, was 
bei grösseren Mengen sicherlich auch 
Sinn machen würde. Genauere Informati-
onen über Neophyten können Sie in 
dieser Ausgabe des Rutscher Blicks  auf 
Seite 11 entnehmen.

Dank Ihrem «Ja» im Januar an der Ge-
meindeversammlung sind wir einen 
erfolgreichen Schritt in die Zukunft der 
Erweiterung unseres Frischwasserreser-
voirs Schafferetsbuck gestartet. Die 
Vorplanung ist abgeschlossen und die 
Arbeiten sind in den Startlöchern. Im 
Frühsommer wird mit der Umsetzung 
gestartet, die im Herbst abgeschlossen 
sein sollte. Über den weiteren Baufort-
schritt werde ich Sie sicher zu einem 
späteren Zeitpunkt wieder informieren 
können.

Unser Grundwasser-Pumpwerk «Püntli» 
erhält in diesem Jahr ein neues Gehirn. 
Hard- und Software werden erneuert, 
damit wir die Sicherheit für einen rei-
bungslosen Betrieb haben. Unser System 
wird danach den neuesten Technologien 
entsprechen und glasfasertauglich sein. 
Die neueste Software entspricht den 
heutigen Sicherheitsanforderungen 
gegen Fremd-/Virenangriffe und wird 
kostengünstiger im Betrieb sein.

Ich hoffe, Ihnen mit meinen Worten einen 
kleinen Einblick in ein paar der bevorste-
henden Meilensteine im Jahr 2024 gege-
ben zu haben. Nun wünsche ich Ihnen 
viel Vergnügen beim Lesen unserer 
spannenden Lektüre.

Adrian Müller
Gemeinderat

Adrian Müller
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat

Vergabe Submission 		
Smart Meter-Lösung

Die Gruppe zur Evaluation einer Smart 
Meter-Lösung, bestehend aus Energie-
versorgungskommissionsmitgliedern der 
Gemeinden Uesslingen-Buch und Warth 
Weiningen, hat eine Analyse und eine 
Bedarfsabklärung mit Unterstützung der 
Firma Kempter Meile durchgeführt. Die 
Erkenntnisse wurden in einem Bericht 
festgehalten. 

Der nächste Schritt ist die Ausschreibung. 
Der Gemeinderat hat die Auftragsverga-
be für die Ausarbeitung der Submission 
(Ausschreibung) der Smart Meter-Lösung 
an Kempter und Meile für Fr. 59'800.00 
exkl. MWST in Auftrag gegeben. Die 
Kosten werden hälftig durch die Gemein-
den Uesslingen-Buch und Warth-Weinin-
gen getragen.

Auftragserteilung Amt für Umwelt, 
jährliches Mähen der Bankette des 
Thur Hochwasserdammes

Das Amt für Umwelt teilt mit, dass der 
Auftrag für das jährliche Mähen der 
Bankette des Thur Hochwasserdammes 
erteilt wurde. Die Arbeiten sollen im 
Sommer 2024 ausgeführt werden. Das 
Kostendach beläuft sich auf Fr. 2'000.00 
inkl. MWST und Nebenkosten. Die Ge-
meinde Uesslingen-Buch hat sich mit 
25 % an den Kosten zu beteiligen.

Auftragserteilung Amt für Umwelt, 
jährliche Mäharbeiten Bachböschung 
und Strassenbankette

Das Amt für Umwelt teilt mit, dass der 
Auftrag für das jährliche Mähen der 
Bachböschung und Strassenbankette 
entlang des Ellikerbachs erteilt wurde. 
Die Arbeiten sollen im Sommer 2024 
ausgeführt werden. Das Kostendach 
beläuft sich auf Fr. 8'000.00 inkl. MWST 
und Nebenkosten. Die Kosten gehen zu 
100 % zu Lasten des Kantons Thurgau.

Auftragserteilung Amt für Umwelt, 
Neophytenbekämpfung Thur

Das Amt für Umwelt teilt mit, dass der 
Auftrag für die Neophytenbekämpfung 
entlang der Thur erteilt wurde. Die Arbei-
ten sollen im April bis Oktober 2024 
ausgeführt werden (zweimalige Bekämp-
fung). Das Kostendach beläuft sich auf 
Fr. 10'000.00 inkl. MWST und Nebenkos-
ten. Die Gemeinde Uesslingen-Buch hat 
sich mit 25 % an den Kosten zu beteiligen.

Auftragserteilung Amt für Umwelt, 
Strassenbau linksufriger Damm Thur 
ab Rohrerbrücke

Das Amt für Umwelt teilt mit, dass der 
Auftrag für die Wiederinstandstellung 
der Kiesstrasse auf dem linksufrigen 
Damm von der Rohrerbrücke bis zur 
Uesslingerbrücke erteilt wurde. Die 
Arbeiten sollen im Oktober/November 
2024 ausgeführt werden. Das Kosten-
dach beläuft sich auf Fr. 23'000.00 inkl. 
MWST und Nebenkosten und geht zu 
100 % zu Lasten des Kantons.

Auftragserteilung Amt für Umwelt, 
Strassenbau linksufriger Damm Thur 
ab Uesslingerbrücke

Das Amt für Umwelt teilt mit, dass der 
Auftrag für die Wiederinstandstellung 
der Kiesstrasse auf dem linksufrigen 
Damm von der Uesslingerbrücke bis zur 
Zürcher Kantonsgrenze erteilt wurde. Die 
Arbeiten sollen im Oktober/November 
2024 ausgeführt werden. Das Kosten-
dach beläuft sich auf Fr. 39'000.00 inkl. 
MWST und Nebenkosten. Die Gemeinde 
Uesslingen-Buch hat sich mit 25 % an den 
Kosten zu beteiligen.

Ersatz KVA Thurgau, Kreditgenehmi-
gung, Wiedererwägung

Der Verband KVA Thurgau hat entschie-
den, die KVA Weinfelden, die seit 1996 in 
Betrieb ist, mit einem Ersatzbau am 
bestehenden, bewährten Standort zu 
ersetzen. Die KVA Thurgau benötigt für 

die Realisierung des Projektes einen 
Kredit für die Ersatz-KVA und einen 
Rahmenkredit. Da Uesslingen-Buch zu 
den Verbandsgemeinden gehört, muss 
der Gemeinderat gemäss dem Organisa-
tionsreglement den Verband zur entspre-
chenden Verwendung der Mittel ermäch-
tigen. 

Der Gemeinderat hat im Januar entschie-
den, den Kredit von Fr. 558 Mio. exkl. 
MWST und einer Kreditreserve von 
Fr. 55 Mio. exkl. MWST für den Bau der 
Ersatz-KVA am Standort Weinfelden 
sowie den Rahmenkredit von Fr. 150 Mio. 
exkl. MWST für die Entwicklung und 
Realisierung von Projekten zur Produkti-
on, Speicherung, Transformation und 
Verteilung von Energie zu genehmigen. 
Nun wurden die Anträge wiedererwogen. 
Beim Antrag über den Rahmenkredit ist 
nicht genau definiert, für was die 
Fr. 150 Mio. eingesetzt werden sollen. Der 
Gemeinderat ist der Ansicht, dass zuerst 
ein Kredit für die Erarbeitung einer Studie 
eingeholt werden soll. Anschliessend 
könnte ein weiterer Kredit für ein spezifi-
sches Projekt beantragt werden. Der 
Gemeinderat hat deshalb beschlossen, 
den Antrag für den Rahmenkredit von 
Fr. 150 Mio. abzulehnen.

Vernehmlassung Entwurf des Gesetzes 
über Kind, Jugend und Familie, Ände-
rung des Gesetzes über Volksschule 
und Änderung des Gesetzes über 
Gesundheitswesen

Die Gemeinde Uesslingen-Buch wurde 
eingeladen, zur Vernehmlassung über 
den Entwurf des Gesetzes über Kind, 
Jugend und Familie, die Änderung des 
Gesetzes über Volksschule und die 
Änderung des Gesetzes über Gesund-
heitswesen Stellung zu nehmen.

Für gewisse Angebote im Bereich der 
frühen Förderung sowie bei der familien- 
und schulergänzenden Betreuung der 
frühen Förderung fehlen im Thurgau 
gesetzliche Grundlagen. Ausserdem 
können durch die hohen Kosten dieser 
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Angebote nicht alle Familien davon 
profitieren. Die Verbindlichkeiten und 
Zuständigkeiten zwischen Kanton, Politi-
schen Gemeinden, Schulgemeinden und 
den Privaten werden mit dem Gesetzes-
entwurf neu geregelt. 

Der Gemeinderat hat entschieden, die 
Stellungnahme des VTG’s zu unterstüt-
zen.

Vernehmlassung Konzept Öffentlicher 
Regionalverkehr Kanton Thurgau 
2025-2030

Der Gemeinderat wurde zur Stellungnah-
me zum Konzept Öffentlicher Regional-
verkehr Kanton Thurgau 2025-2030 
eingeladen. Der Gemeinderat ist der 
Ansicht, dass das Konzept gut ausgear-
beitet ist. Es ist aber mit höheren Kosten 
im öV-Bereich zu rechnen. Er hat ent-
schieden, die Stellungnahmen der Regio 
Frauenfeld und des VTG’s zu unterstüt-
zen.

Vernehmlassung Zusammenarbeits-
Charta und Geschäftsordnung der 
Projektorganisation Thur3

Der Gemeinderat wurde zur Stellungnah-
me zur Zusammenarbeits-Charta und 
Geschäftsordnung der Projektorganisati-
on Thur3 eingeladen.

In den kommenden 30 Jahren setzt der 
Kanton Thurgau Hochwasserschutz- und 
Revitalisierungsmassnahmen an der Thur 
um. Um die Einbindung der wichtigsten 
Akteurinnen und Akteure sicherzustellen, 
schlägt er dafür eine eigene Organisation 
namens Thur3 vor. Die dafür notwendi-
gen Grundlagen werden einer öffentli-
chen Vernehmlassung unterzogen. 

In diesem strategischen Führungsgremi-
um, dem Thur-Rat, sollen neben Mitglie-
der des Regierungsrats sowie Amtsleite-
rinnen und Amtsleiter je eine Vertreterin 
oder ein Vertreter der Gemeinden, der 
Landwirtschaft, der Umweltverbände (IG 
Lebendige Thur) und von WaldThurgau 
Einsitz haben.

Der Gemeinderat hat beschlossen, die 
Stellungnahme der Regio Frauenfeld zu 
unterstützen,

Vernehmlassung Entwurf totalrevidier-
tes Gesetz über öffentliche Ruhetage

Der Gemeinderat wurde eingeladen, 
Stellung zum Entwurf des totalrevidier-
ten Gesetzes über öffentliche Ruhetage 
zu nehmen.

Das aktuell geltende Veranstaltungsver-
bot an den hohen Feiertagen soll mode-
rat gelockert werden. Künftig sollen auch 
Veranstaltungen nicht-religiöser Art 
grundsätzlich erlaubt sein, wenn sie in 
geschlossenen Innenräumen stattfinden 
und daran nicht mehr als 500 Personen 
gleichzeitig teilnehmen können. Die 
politische Gemeinde kann eine Veran-
staltung in geschlossenen Innenräumen, 
an der mehr als 500 Personen gleichzei-
tig teilnehmen können, bewilligen, wenn 
sie dem Sinn des hohen Feiertages nicht 
widerspricht.

Der Gemeinderat hat entschieden, die 
Stellungnahme des VTG’s zu unterstüt-
zen.

Anfrage Durchführung gemeinsame 
Jungbürgerfeier mit Nachbargemein-
den

Der Gemeinderat wurde angefragt, ob er 
die Jungbürgerfeier in Zukunft zusam-
men mit den Nachbargemeinden Hüttwi-
len, Herdern und Warth-Weiningen 
durchführen möchte. 

An der diesjährigen Jungbürgerfeier der 
Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch 
war die Teilnehmerquote relativ hoch. 
Auch gaben die JungbürgerInnen gutes 
Feedback zur Feier. Der Gemeinderat hat 
deshalb entschieden, die Jungbürgerfei-
er weiterhin selber durchzuführen und 
auf eine gemeinsame Durchführung zu 
verzichten.

Beitrag Altkleidersammlung 2023

Die KVA Thurgau hat der Politischen 
Gemeinde Uesslingen-Buch Fr. 818.40 
exkl. MWST für die im Jahr 2023 gesam-
melten Altkleider vergütet. Der Gemein-
derat hat entschieden, diesen Beitrag an 
die Caritas Schweiz für das Projekt «Ar-
mut Schweiz» zu spenden.

Beitragsgesuch Musikgesellschaft 
Uesslingen an Kulturpool für Frühlings-
konzert 2024

Die Musikgesellschaft Uesslingen bean-
tragte beim Kulturpool Frauenfeld eine 
finanzielle Unterstützung für das Früh-
lingskonzert 2024. Der Gemeinderat hat 
beschlossen, den Apéro mit einem 
Kostendach von Fr. 500.00 zu sponsoren. 
Ausserdem beantragte er beim Kultur-
pool, die Veranstaltung mit weiteren 
Fr. 500.00 aus dem allgemeinen Teil des 
Kulturpools zu unterstützen.

Beitragsgesuch 				 
13. Musikwettbewerb Thurgau

Der Verband Musikschulen Thurgau 
beantragte beim Gemeinderat einen 
Beitrag für den 13. Musikwettbewerb 
Thurgau. Dieser findet nur alle zwei Jahre 
statt. Gemäss Richtlinie der Politischen 
Gemeinde Uesslingen-Buch über die 
Ausrichtung von Unterstützungsbeiträ-
gen an Vereine und Kulturschaffende 
benötigt ein Projekt einen Bezug zur 
Gemeinde. Der Gemeinderat hat deshalb 
entschieden, die Veranstaltung nicht zu 
unterstützen.

Beitragsgesuch First Responder für 
öffentliche Instruktion Defibrillator

Damit die Dorfbevölkerung von Uesslin-
gen-Buch weiss, wie und wann ein Defib-
rillator angewendet wird, erklärt die First 
Responder Gruppe des Feuerwehr-
zweckverbandes Thur-Seebach der 
Dorfbevölkerung den Defibrillator und 
zeigt, wie dieser in einer Notsituation 
angewendet wird. Diese Veranstaltung 
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findet am 25. Mai 2024 von 10:00 bis 
14:00 Uhr hinter dem Volg Uesslingen 
statt.

Die First Responder beantragten beim 
Gemeinderat eine finanzielle Unterstüt-
zung für den Anlass. Der Gemeinderat hat 
entschieden, die Veranstaltung mit 
Fr. 500.00 zu sponsoren.

Veranstaltungsgesuch 		
Sommernachtsball 2024

Am 26. und 27. Juli 2024 findet in Iselis-
berg der Sommernachtsball 2024 statt. 
Der Gemeinderat hat die Veranstaltung 
mit Auflagen zur Musiklautstärke, zur 
geplanten Strassensperrung und zum 
Brandschutz genehmigt.

Veranstaltungsgesuch 		
Buchemer Partynights 2024

Am 20., 27. und 30. April 2024 finden auf 
dem Lerchenhof in Buch die Buchemer 
Partynights 2024 statt. Der Gemeinderat 
hat die Veranstaltung mit Auflagen zur 
Musiklautstärke und zum Brandschutz 
genehmigt.

Veranstaltungsgesuch Feldschützen-
gesellschaft Uesslingen, Feldschies-
sen 2024

Am 10., 25. und 26. Mai 2024 findet das 
eidg. Feldschiessen im Schützenhaus 
Hardacker statt. Der Gemeinderat hat die 
Veranstaltung mit Auflagen genehmigt.

Tickets 17. Gemeinde Cup der Regio 
Frauenfeld

Am Pfingstmontag, 20. Mai 2024, findet 
der 17. Gemeinde Cup der Regio Frauen-
feld auf der grossen Allmend statt. Ab 
sofort können am Schalter der Gemein-
deverwaltung Gratistickets für den Renn-
tag bezogen werden.

Samantha Oberli
Gemeindeschreiberin

Mitteilungen 						    
der Einwohnerkontrolle

Wegzüge – Auf Wiedersehen und alles Gute!

Göhringer Gustav Leonhard

Vaes Odilia Veronica

Geburten von Gemeindeeinwohnern – Herzlichen Glückwunsch!

Schlatter Julia, Tochter des Schlatter Roman und der Schlatter Lydia, geb. 25.12.2023

Vesic Sofija, Tochter des Vesic Nikola und der Vesic-Konstandin Marija, geb. 30.12.2023

Gisler Milena, Tochter des Gisler Roger und der Wegmüller Ladina, geb. 04.01.2024

Gachnang Anna, Tochter des Müller Urs und der Gachnang Ramona, geb. 06.01.2024

Mösle Thea Marion, Tochter des Chmielewski Jan und der Mösle Martina, 
geb. 29.01.2024

Kreis Samia, Tochter des Kreis David und der Benjeddi Kreis Houria, geb. 08.02.2024

Auf ausdrücklichen Wunsch der Einwohnerinnen und Einwohner werden einige 
Zu- und Wegzüge und Zivilstandsnachrichten nicht publiziert.

Zuzüge - Herzlich willkommen in Uesslingen-Buch!

Köhler Orsola Lina Iselisberg 19c, Uesslingen

Nagel Marcus Christian Iselisberg 19c, Uesslingen

Nagel Valentina Maria Iselisberg 19c, Uesslingen

Zsernoviczky Rella Iselisberg 21a, Uesslingen

Mitlacher Kai Simon Schaffhauserstrasse 7, Uesslingen

Traber Philipp Obergasse 13, Uesslingen

Todesfälle von Gemeindeeinwohnern

Neukomm Arthur Alexander, geboren am 05.04.1948, gestorben am 08.04.2024,
wohnhaft gewesen in Uesslingen
 
Herzliche Anteilnahme
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Mitteilungen aus 					   
dem Ressort Bauverwaltung

Herzlichen	
Glückwunsch!

Folgende Baubewilligungen sind durch den Gemeinderat erteilt worden:

Karl und Katharina Wild
Iselisberg 3, 8524 Uesslingen	

Erdwärmesondenbohrung 
zu Neubau EFH
Iselisberg 3, 8524 Uesslingen

Karl und Katharina Wild
Iselisberg 3, 8524 Uesslingen

Farb- und Materialkonzept 
zu Neubau EFH
Iselisberg 3, 8524 Uesslingen

Thomas und Sabrina Sager
Zollhausweg 2, 8524 Uesslingen

Projektänderung zu Neubau Wohn-
haus mit Heizung Luft-Wasser Wärme-
pumpe
Trüttlikon 14, 8524 Buch b. Frauenfeld

Susanna Frei
Iselisberg 45 / Trottenhof, 8524 Uesslingen

Einbau Schwedenofen 
in Degustationsraum
Iselisberg 45, 8524 Uesslingen

Politische Gemeinde Uesslingen-Buch
Schaffhauserstrasse 12, 8524 Uesslingen

Tiefbau-Rohranlage ausserhalb
Bauzone/Landwirtschaftsland
Parzellen 623 und 1304

Katholische Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS
St. Gallerstrasse 24, 8500 Frauenfeld

Projektänderung Farb- und Material-
konzept
Um- und Ausbau «MFH Ott»
Kirchgasse 2, 8524 Uesslingen

Dominik und Marie Dutkiewicz
Arbergstrasse 7e, 8405 Winterthur	

Projektänderung zu Neubau EFH
Dorfstrasse, 8524 Buch b. Frauenfeld

Stefan Luginbühl
Buchemerstrasse 14, 8524 Uesslingen

Pergola, Geräteschuppen, 
Deckenisolation, Lärchenrost und 
Sichtschutzwand
Buchemerstrasse 14, 8524 Uesslingen

Katiya Santos
Bauverwaltung

April 2024 bis Juni 2024

Thalmann Max, Uesslingen 
93-jährig am 30. April 2024

Thalmann-Waltert Dora, Uesslingen 
89-jährig am 02. Mai 2024

Trachsler Werner, Uesslingen 
81-jährig am 03. Mai 2024

Huser-Brander Paula Bertha, 
Buch b. Frauenfeld 
93-jährig am 09. Mai 2024

Rentzsch Alfred Walter, Uesslingen 
88-jährig am 11. Mai 2024

Boller Hans, Uesslingen 
85-jährig am 19. Mai 2024

Büchel-Bachmann Klara Ottilia, 
Uesslingen 
87-jährig am 21. Mai 2024

Hasenfratz-Gerber Thea, Uesslingen 
84-jährig am 22. Mai 2024

Heini Arthur, Uesslingen
87-jährig am 27. Mai 2024

Mathis Erwin Johann, 
Buch b. Frauenfeld
82-jährig am 16. Juni 2024

Wir wünschen alles Gute und viele 
schöne Stunden bei guter 
Gesundheit im neuen Lebensjahr! 

Ausfall Kehrichtsammlung vom 
Mittwoch, 1. Mai 2024 
Die Kehrichtsammlung in Uesslingen-Buch vom 1. Mai 2024 fällt aus. 
Die Abfuhr wird am Donnerstag, 2. Mai 2024 nachgeholt.

Vielen Dank für Ihre Kenntnisnahme.

Gemeindeverwaltung
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Rechnungen via eBill möglichBericht Anton Kolic

An der Bechtelisgemeindeversammlung 
wurde die Bevölkerung darüber infor-
miert, dass die Politische Gemeinde 
Uesslingen-Buch die Bezahlung von 
Rechnungen via eBill ermöglichen 
möchte.

Mit eBill erhalten Sie Ihre Rechnungen 
nicht mehr per Post, sondern direkt im 
eBanking – genau da, wo Sie diese auch 
bezahlen. Ab sofort sind die Rechnungen 
der Abteilungen Finanzen und Steuern 
via eBill erhältlich.

Geschätzte Einwohnerinnen und 
Einwohner

Die Osterzeit ist nun auch schon vorbei 
und ich hoffe, Sie konnten die Feiertage 
geniessen.

Der Sommer rückt immer näher, was 
bedeutet, dass es schon bald mit meinen 
Abschlussprüfungen losgeht. Bereits 
Mitte Mai werde ich die mündliche be-
triebliche Abschlussprüfung absolvieren 
und anfangs Juni noch die drei übrigge-
bliebenen schulischen Prüfungen, 
Deutsch (mündlich und schriftlich) und 
Wirtschaft & Gesellschaft und zu guter 
Letzt die schriftliche betriebliche Prü-
fung.

Am 8. März 2024 habe ich die Aufnahme-
prüfung für die Berufsmaturität gemacht. 
Diese habe ich erfolgreich mit einer Note 
von 5.9 bestanden. Somit werde ich nach 
den Sommerferien die einjährige Berufs-
maturität in der Studienrichtung Soziales 
absolvieren. 

Ich freue mich, Ihnen in meinen letzten 
Monaten auf der Gemeindeverwaltung 
noch am Schalter und Telefon behilflich 
sein zu dürfen und wünsche Ihnen eine 
schöne Frühlingszeit!

Anton Kolic
Lernender Gemeindeverwaltung

An alle Hundehalter, denken Sie daran: 

 
LEINENPFLICHT 

im Wald und am Waldrand 
 
Vom 1. April bis 31. Juli 
 

Alle Hunde sind an der Leine zu führen. 
Während der Brut- und Setzzeit, kann ein hohe Störung 
der Aufzucht zum Verlust von Brut sowie zum qualvollen Tod  
der Wildtiere führen. 

 

 
 
 

 

 

Wir danken Ihnen für Ihre Rücksichtnahme zugunsten der 
Wildtiere! 

 
 
 
 
 
 

Widerhandlungen gegen diese Leinenpflicht können gemäss 
Hundeverordnung" (HundeV; RB 641.21). mit Fr. 100 gebüsst werden. 

Um elektronische Rechnungen im Fi-
nanzportal zu empfangen, müssen Sie 
sich im eBanking für diese Dienstleistung 
anmelden. Anschliessend können Sie im 
eBill-Portal direkt nach dem Rechnungs-
steller «Politische Gemeinde Uesslingen-
Buch» suchen und diesen hinzufügen.

Weitere Informationen zu eBill erhalten 
Sie unter www.ebill.ch.

Gemeindeverwaltung
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Vandalismus an öffentlichen Einrichtungen: 			 
Gemeinsam gegen Schmierereien!

In letzter Zeit häufen sich leider die Fälle 
von künstlerischen Botschaften an unse-
ren öffentlichen Einrichtungen. Unterflur-
container, Dorfbrunnen, Türen öffentli-
cher Gebäude und Verkehrsschilder 
werden dabei in Mitleidenschaft gezo-
gen.

Die Beseitigung dieser Kunstwerke ist 
nicht nur mit viel Aufwand verbunden, 
sondern verursacht auch unnötige Kos-
ten, welche durch die gesamte Gemein-
de getragen werden müssen.

Wie können Sie uns unterstützen:
Sollten Sie Zeuge von Vandalismus 
werden, melden Sie dies bitte umgehend 
der Gemeindeverwaltung. Dies kann 
natürlich auch anonym erfolgen.

•	 Notieren Sie sich Datum, Uhrzeit, Ort 
und Art des Schadens.

•	 Fotografieren Sie den Schaden, 
wenn möglich.

•	 Seien Sie wachsam und melden Sie 
verdächtige Aktivitäten.

Zusammen unsere Gemeinde erhalten
Mit Ihrer Mithilfe können wir Vandalismus 
eindämmen und unsere Gemeinde 
lebenswerter gestalten.

Unsere Bestreben geschehen aktuell 
ohne polizeiliche Mithilfe und Verursa-
cherInnen konnten ihre Kunstwerke 
selbständig entfernen und helfen der 
Gemeinde mit einem zusätzlichen Ar-
beitsdienst. Wir hoffen, die neuen Fälle im 
gleichen Sinne aufzuklären.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ihr Gemeinderat
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Trinkwasserqualität in Uesslingen-Buch 2024

Unser Trinkwasser erfreut sich nach wie 
vor einer sehr guten Qualität und kann 
bedenkenfrei direkt von Ihrer Wasser-
quelle getrunken werden.

In unserer Familie trinken wir mehrheitlich 
Leitungswasser aus unserem Reservoir 
und versetzen dieses teilweise noch mit 
CO2 aus dem Sprudelwasseraufbereiter. 
Aus ökologischer Sicht hat das Leitungs-
wasser einen 1‘500-mal kleineren CO2-
Fussabdruck wie gekauftes Mineralwas-
ser aus dem Supermarkt, selbst wenn es 
aus der Schweiz stammt. Bei importier-
tem Mineralwasser wird der Unterschied 
noch grösser.

Trinkwasser ist ein Lebensmittel und 
untersteht demzufolge der Lebensmit-
telgesetzgebung. Der Art. 275 in der 
Lebensmittelverordnung definiert Trink-
wasser wie folgt: «Trinkwasser ist Wasser, 

das bezüglich des Aussehens, Geruch und 
Geschmack sowie in mikrobiologischer, 
chemischer und physikalischer Hinsicht 
den allgemeinen Hygieneanforderungen 
des schweizerischen Lebensmittelbuches 
entspricht.»

Unser Trinkwasser wird mehrmals jährlich 
anhand einer Selbstkontrolle und zusätz-
lich mit amtlichen Stichprobenkontrollen 
geprüft. In unserem Trinkwasser konnten 
weder Escherichia coli noch Enterokok-
ken nachgewiesen werden. Escherichia 
coli und der Enterokokken werden für die 
mikrobiologische Beurteilung von Trink-
wasser ermittelt. Diese Keimarten sind 
Darmbakterien. Die Toleranz bei diesem 
Wert liegt bei null.

Gesamtkeimzahl 
Die Gesamtkeimzahl wird für die mikro-
biologische Beurteilung von Trinkwasser 

herangezogen. Die Keimzahl erfasst 
sämtliche aeroben Keime (Bakterien mit 
Sauerstoffbedarf) in 1 ml Wasser. Erhöhte 
Keimzahlen sind auf harmlose Verunrei-
nigungen zurückzuführen. Toleranz bei 
diesem Wert liegt bei < 300 pro ml im 
Versorgungsnetz der Gemeinde. Nur 
einmal wurde der Wert im Jahr 2023 an 
einer Entnahmestelle überschritten. 
Nach einer Kontrollprobe war der Wert 
wieder weit unter dem Toleranzwert.

Wasserhärte
Die Wasserhärte in Uesslingen-Buch 
beträgt zwischen 23° und 26° fH und gilt 
somit als eher hart.

Adrian Müller
Gemeinderat

Genius Media AG.
Ihre Full-Service-
Druckerei für die 
Region Frauenfeld.

GENIUS MEDIA AG
Zürcherstrasse 180
8500 Frauenfeld
052 723 60 70
www.geniusmedia.ch

Wir empfehlen uns 
für sämtliche 
Baumeisterarbeiten.

Lenz Baugeschäft AG
Bajenackerstrasse 2
8524 Uesslingen
Telefon 052 746 14 58
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Exotische Problempflanzen – Invasive Neophyten

Wir danken Ihnen im Namen der Ge-
meinde, wenn Sie beim nächsten Sonn-
tagsspaziergang oder beim Verweilen in 
Ihrem Garten ein Auge auf diese und 
weiter Neophyten haben. Wenn Sie diese 
nun fachgerecht in den speziell dafür 
vorgesehenen Neophytensack einsam-
meln, können Sie diesen kostenlos in 
unserer Grube 
Kreuzbuck oder im 
RAZ entsorgen.

Quelle und weitere 
Informationen: www.
neophytensack.ch

Der Kanton Thurgau hat diesen Frühling 
eine Kampagne gestartet, in der es um 
die Bekämpfung der Neophyten geht. 
Ziel ist es, diese gezielt zu bekämpfen 
oder zumindest eindämmen zu können.

Unser Gemeindegebiet hat verschiedene 
neuralgische Orte, an denen invasive 
Neophyten anzutreffen sind. Meist betrifft 
es nicht nur landwirtschaftliche Flächen, 
sondern sie können auch in Privatgärten 
vorkommen. Oft wissen die Grundstück-
besitzerInnen nicht, dass es sich um 
einen Neophyten auf ihrem Grundstück 
handelt. Darum versuchen wir, Ihnen in 
den nächsten Zeilen das Thema Invasive 
Neophyten etwas näher zu bringen.

Was sind invasive Neophyten?
Bei Neophyten handelt es sich um ge-
bietsfremde Pflanzen, welche bei uns 
natürlicherweise nicht vorkommen. Diese 
wurden nur mit Hilfe des Menschen hier 
eingeschleppt. Man spricht von Neophy-
ten, wenn sie sich ausserhalb der Gärten 
in der Natur vermehren und selbst erhal-
ten können. Kulturpflanzen gehören nicht 
dazu. Einige dieser Neophyten verwil-
dern und breiten sich stark aus. Das 
heisst, sie werden invasiv und richten 
Schäden an. Landwirtschaftliche Flächen 
und Gärten können bei Befall unbrauch-
bar werden.

Warum werden Neophyten invasiv? 
Es gibt verschiedene Gründe, warum sich 
einige Neophyten fast ungebremst 
ausbreiten, z.B.:
•	 Die Art vermehrt sich schnell und 

wächst in hohem Tempo.
•	 Landnutzungsänderungen (v.a. 

Brachflächen, Kahlschläge, Wegrän-
der) kreieren offene Besiedlungsge-
biete ohne viel einheimische Konkur-
renz.

•	 Es fehlen natürliche Feinde, welche 
sie an ihrem Ursprungsort eingren-
zen, zum Beispiel Insekten, Nemato-
den, Pilze, Bakterien. Diese werden 
meist nicht zusammen mit den 
Neophyten eingeschleppt.

•	 Einige Neophyten sind in der Lage, 
das Ökosystem chemisch zu verän-
dern durch Abgabe von Stoffen, 
welche andere Arten (ihre natürli-
chen Konkurrenten) hemmen. Zum 
Beispiel Robinie oder Springkraut.

•	 Rasche Umweltveränderungen wie 
Klimawandel können zu Folge ha-
ben, dass Neophyten plötzlich 
besser angepasst sind als die einhei-
mischen Arten.

In unserem Gemeindegebiet sind 
folgende Neophyten anzutreffen:

Einjähriges Berufkraut (Ganze Pflanze)

Schmalblättriges Greiskraut (Ganze Pflanze)

Drüsiges Springkraut (Ganze Pflanze)

Runzelblättriger Schneeball 	
(Früchte und Wurzeln)

Kirschlorbeer (Früchte und Wurzeln)

Riesenbärenklau 				  
(Wurzeln, Blüten und Samen)

Sommerflieder (Blüten und Samen)

Japanischer Staudenknöterich 		
(Alles Pflanzenmaterial aus dem Boden)
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Umwelt-Zertifikat 2023 – erfolgreich Kunststoff gesammelt!

Im Jahr 2023 wurden in der Gemeinde 
Uesslingen-Buch 3'500 kg Haushalt-
kunststoffe mit dem Sammelsystem 
«Bring Plastic back» gesammelt. Dies hat 
nicht nur den Hauskehricht verringert, 
sondern auch den Ressourcenverbrauch 
und den CO2-Ausstoss reduziert. Aus 
dem gesammelten Plastikabfall werden 
auf sinnvolle Weise neue Rohstoffe 
gewonnen.

Zum Beispiel ersetzte die Kunststoff-
sammlung der Gemeinde Uesslingen-
Buch im stofflichen Recycling 1'750 kg 
Neumaterial, was 5'250 l Erdöl einsparte. 
Das daraus gewonnene Regranulat reicht 
beispielsweise für die Herstellung von 
1'367 m Kabelschutzrohren. Oder gegen-
über der thermischen Verwertung in 
einer Kehrichtverwertungsanlage konn-
ten 9'905 kg CO2-Emissionen eingespart 
werden. Diese Einsparung entspricht 
einer Autofahrt mit einem Mittelklasse-
wagen von 76'239 km. Sammeln Sie also 
weiter – es lohnt sich definitiv!

Das gehört in den Sammelsack:
•	 Folien aller Art: Tragetaschen, Zeit-

schriftenfolien, Sixpackfolien, Kas-
sensäckli…

•	 Plastikflaschen aller Art: Milch, Öl, 
Essig, Getränke, Shampoo, Putzmit-
tel, Weichspüler…

•	 Tiefziehschalen wie Eier- und Guetz-
liverpackungen, Früchte-/Obst- und 
Fleischschalen…

•	 Eimer, Blumentöpfe, Kübel, Joghurt-
becher…

•	 Verbundmaterialien wie Aufschnitt-, 
Käseverpackungen…

Das gehört weiterhin in den 
Kehrichtsack:
•	 Stark verschmutzte Verpackungen 

von Grillwaren mit Marinade
•	 Verpackungen mit Restinhalten, 

Einweggeschirr
•	 Spielzeug, Gartenschläuche, Styro-

por (Sagex) usw.

Unter https://www.sammelsack.ch/ 
finden Sie viele weitere Informationen 
zum Thema Plastiksammlung oder 
scannen Sie ganz einfach den QR-Code:

Danke, dass Sie mit Ihrem Beitrag mithel-
fen, die einzige Welt, die wir haben, zu 
schützen!

Ihr Gemeinderat
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Am 16. März 2024 durfte der Gemeinderat 
mit insgesamt elf JungbürgerInnen ein 
feines Mittagessen im Restaurant Hir-
schen in Buch geniessen. Nach einem 
gemütlichen Beisammensein mit interes-
santen Gesprächen verabschiedeten wir 
anschliessend vier JungbürgerInnen und 
begaben uns zu Fuss auf den Weg zum 
Weingut Hausammann. 

Nadine und Urs empfingen uns mit einer 
freundlichen Begrüssung. Bei einer 
persönlichen Kellerführung hatten wir die 
Möglichkeit, spannende Informationen 
über die Herstellung und Lagerung der 
verschiedenen Weine zu erhalten. Im 
Anschluss genossen diejenigen, die 
mochten, eine kleine Degustation mit 
kalten Häppchen. 

Gut gestärkt wurden wir kurz nach 16 Uhr 
von unserem privaten Chauffeur abge-
holt und nach Winterthur ins Kesselhaus 
chauffiert. Dort liessen wir zusammen 
den Abend mit lässigen Bowlingrunden 
ausklingen, indem es unter anderem ein 
Duell zwischen zwei Gruppen gab, ein-
mal dem Gemeinderat und einmal den 
JungbürgerInnen. Der Sieg ging knapp an 
den Gemeinderat.

Sabrina Toppius
Gemeinderätin

Haben Sie sich auch schon gefragt, was 
all die kleinen Symbole in der SBB-App 
bedeuten? Oder waren Sie auch schon 
mal unsicher, ob die Verbindung, die Sie 
herausgesucht haben, auch wirklich die 
richtige für Ihr öV-Vorhaben ist? Egal, ob 
jung oder junggeblieben – Mobilität 
bedeutet ein Stück Freiheit.

Damit die SBB-App effizient genutzt 
werden kann, organisieren verschiedene 
Vereine Kurse in Frauenfeld. An diesen 
Kursen wird der Umgang mit der SBB-
App erklärt und Sie können alles zur 
SBB-App fragen, was Sie schon lange 
einmal wissen wollten!

Wenn Sie mit der Kamera Ihres Handys 
oder Tablets die QR-Codes scannen, 
gelangen Sie direkt zum Kursangebot des 
jeweiligen Anbieters.

Der Gemeinderat Uesslingen-Buch 
wünscht Ihnen fortan wunderschöne 
Reiseerlebnisse mit dem öffentlichen 
Verkehr!

Ihr Gemeinderat

Jungbürgerfeier SBB-App nutzen 
– aber wie?

LernloftTreff

Mobil sein & bleiben
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Die politischen Gemeinden sind ver-
pflichtet, einen Mahlzeitendienst für 
Einwohnerinnen und Einwohner anzubie-
ten, die vorübergehend oder dauerhaft 
nicht in der Lage sind, Mahlzeiten selbst 
zu kochen. Die Gemeinden Herdern, 
Hüttwilen, Neunforn, Uesslingen-Buch 
und Warth-Weiningen haben sich für 
diese Aufgabe im Mahlzeitendienst 
Thur-Seebach zusammengeschlossen.

Dank dieser Dienstleistung können viele 
ältere Menschen länger in ihrer gewohn-
ten Umgebung wohnen bleiben. Enga-
gierte freiwillige Fahrerinnen und Fahrer 
liefern die Mahlzeiten direkt nach Hause. 
Zuhause essen ist einfach am schönsten 
und schmeckt am besten! Die Mahlzeiten 
werden vom Alters- und Pflegezentrum 
Stammertal zubereitet und beinhalten 
Suppe, Salat, Hauptgang und Dessert. 

Möchten Sie noch mehr wissen? Kontak-
tieren Sie uns unter:
Telefon: 058 346 06 55
Mail: mahlzeitendienst@thur-seebach.ch

Ihr Gemeinderat

Geschätzte Einwohnerinnen und 
Einwohner 

Im Rahmen ihrer Arbeit organisiert die 
SoKo 2050 eine Exkursion zur Besichti-
gung der Firma Hugelshofer Logistik AG 
in Frauenfeld.

Die Firma hat mit ihrem «Truckport»-
Photovoltaik-Projekt auf sich aufmerk-
sam gemacht. Mit ihrer Umstellung auf 
E-LKW leitet die Hugelshofer AG in eine 
neue Ära des Transportes ein. Das 
Herzstück bildet das Solarkraftwerk. 

Datum: Freitag, 31. Mai 2024

Besammlung und Abfahrt: 13.00 Uhr beim alten Schulhaus Buch
			     13.05 Uhr Gemeindehaus Uesslingen

Rückkehr: 18.30 Uhr

Wir würden uns freuen, Sie am 31. Mai 2024 auf unserer Exkursion dabeizuhaben.

Freundliche Grüsse

Sonderkommission Energiestrategie 
2050 - Exkursion Firma Hugelshofer 
Logistik AG, Frauenfeld

Über den 
Mahlzeitendienst 
Thur-Seebach

Das Projekt geht jedoch über die Errich-
tung der Photovoltaik-Anlage hinaus. 
Ebenso wird die Herausforderung der 
Lade- und Netzinfrastruktur in Angriff 
genommen.

Ziel ist es, neue Horizonte für nachhaltige 
und effiziente Transportlösungen zu 
schaffen. Der Geschäftsführer, Herr 
Lörtscher, wird uns in einer spannenden 
Führung durch die Anlage führen und 
uns ihre Arbeit im Bereich erneuerbare 
Energie vorstellen.

Anmeldung bis 28. Mai 2024:
Per Mail an: energie@uesslingen-buch.ch
oder per Post an: Politische Gemeinde Uesslingen-Buch, Schaffhauserstrasse 12, 
8524 Uesslingen

Name:	 	      ___________________________________________________
Telefon:	 	      ____________________________________________________
Mail:		       ____________________________________________________
Anzahl Personen: 	     ____
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Primarschule Uesslingen-Buch 							     
Projekt «Mehrzweckhalle und Schulraumerweiterung»

Seit unseren letzten Zeilen im Rutscher 
Blick, Ausgabe Februar 2024, ist Folgen-
des passiert: Am 12. Januar haben wir die 
32 Seiten umfassende Ausschreibung für 
unseren Studienauftrag öffentlich 
zugänglich gemacht; ab dann lief 
während 30 Tagen die Bewerbungsfrist.

Am 9. Februar erhielten wir ein Schreiben 
vom BWA Ostschweiz. Hierbei handelt es 
sich um den Verein Beobachter für 
Wettbewerbe und Ausschreibungen, der 
sich für die konforme Umsetzung von 
Wettbewerben, Studienaufträgen und 
Ausschreibungen einsetzt. Der BWA 
Ostschweiz beurteilt unsere Ausschrei-
bung als «selektiven Wettbewerb» bei 
den vorliegenden Rahmenbedingungen 
als «verständlich». Er bezeichnet die Aus-
schreibung als «sorgfältig erarbeitet» 
und bewertet sie mit einem «grünen Smi-
ley». Das Dokument finden Sie auf 
unserer Webseite unter «Bau-Projekt/
Aktueller Stand» ganz unten.

Mit Ablauf der Bewerbungsfrist erreich-
ten uns insgesamt 41 Bewerbungen von 
Architekten. Am 21. Februar traf sich 
unser Beurteilungs-Gremium zur 
Bewertung und Auswahl der für die 
Erstellung des Studienauftrags zugelas-
senen Teilnehmer. Unser Gremium setzt 
sich wie folgt zusammen:
•	 Regula Harder, Architektur
•	 Rico Lauper, Architektur
•	 Matthias Biedermann, Landschafts-

architektur
•	 Jürg Meier, Schulbehörde Liegen-

schaftsverantwortlicher
•	 Sandro Bauer, Schulleiter
•	 Martin Hübscher, Bauingenieur
•	 Vroni Diethelm, Präsidentin 
•	 Toni Neff, Hauswart
•	 Angi Dubach, Lehrpersonvertretung
•	 Erich Liechti, Vertreter Vereine
•	 Andreas Richiger, Vertreter Gemein-

derat Uesslingen-Buch
•	 Stephanie Blöchlinger, pädagogi-

sche Beratung und Nutzervertreterin

Aus den insgesamt 41 Bewerbungen 
wurden 5 Teams ausgewählt, die in den 
kommenden Monaten geeignete 
Lösungen für unser Bauprojekt suchen 
werden. Ein Team besteht jeweils aus 
einem Architekturbüro (Bauten) und 
einem Landschaftsarchitekten (Umge-
bungsgestaltung.

Die Auswahl unter den vielen eingegan-
genen hochkarätigen Büros war nicht 
einfach. Am Ende eines anstrengenden 
Qualifikationstages haben wir die für 
unser Vorhaben passendsten Firmen 
herausgefiltert und es freut uns, Ihnen 
folgende Liste präsentieren zu dürfen:

•	 AMJGS Architektur AG, Zürich und 
Bösch Landschaftsarchitektur, 
Schaffhausen

•	 Ernst Niklaus Fausch Partner AG, 
Zürich und SIMA BREER GmbH, 
Winterthur

•	 Lukas Imhof Architektur GmbH, 
Zürich und PR Landschaftsarchitek-
tur, Arbon

•	 Tom Munz Architekt*innen, St. Gallen 
und Mettler Landschaftsarchitektur 
AG, Gossau

•	 lemi Architekten GmbH, Zürich und 
Jodok Imhof Landschaftsarchitekten, 
Zürich (Nachwuchsbüro)

Ersatz:

•	 Nau2 GmbH, Zürich und USUS 
Landschaftsarchitektur, Zürich

•	 Menzi Bürgler Kuithan, Zürich und 
Planetage Landschaftsarchitekten 
GmbH, Zürich

•	 Surber Knaus Architektur GmbH, 
Zürich und HABITAT Landschaftsar-
chitektur, Zürich (Ersatz Nachwuchs-
büro)

Da das Architekturbüro Tom Munz 
Architekt*innen aus St. Gallen aus Zeit-
gründen seine Teilnahme abgesagt hat, 
ist neu die Nau2 GmbH mit dabei. 

Wie geht es weiter, was sind die nächsten 
Schritte?

Bereits stattgefunden hat Ende März eine 
offizielle Begehung. Dabei führte unser 
Hauswart Toni Neff die fünf Teams durch 
die gesamte Anlage und wies gezielt auf 
alle Mängel und Probleme bei den be-
stehenden Bauten hin. Mit diesem Wis-
sen haben sich die Teams nun hinter die 
Schreibtische zurückgezogen und erar-
beiten dort optimale Lösungen.

Im Sommer gewinnen wir einen ersten 
Einblick in diese Arbeiten, dann findet 
nämlich eine «Zwischenbesprechung» 
mit allen fünf Teams statt. Dies gibt 
unserem Gremium die Gelegenheit, wo 
nötig, Korrekturen anzubringen oder den 
eingeschlagenen Weg zu bekräftigen.

Infoanlass und Schulgemeindever-
sammlung am 24. Juni 2024
Am 24. Juni findet unsere Schulgemein-
deversammlung mit dem Schwerpunkt 
«Jahresrechnung 2023» statt. An diesem 
Abend können Sie sich ab 18:30 Uhr mit 
der Schulbehörde, Lehrpersonen, der 
politischen Gemeinde und anderen 
Stimmbürger*innen über das Bauprojekt 
austauschen. Die detaillierte Einladung 
zur Info-Veranstaltung erhalten Sie 
Anfang Juni mit den Unterlagen zur 
Rechnung.

Ab 20:15 Uhr startet die Schulgemeinde-
versammlung. Wir freuen uns über Ihr 
Interesse und Ihre Teilnahme an den 
beiden Veranstaltungen!

Thomas Beusch
Für die Schulbehörde
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Schule auf dem Bauernhof - 1. bis 3. Primarklasse

Am Freitag, den 16. Februar 2024 durften 
die Schülerinnen und Schüler der 1. bis 
3. Klasse einen Tag auf dem Bauernhof 
von Familie Iseli in Bethelhausen 
verbringen. Die Kinder der 3. Klasse 
haben aufgeschrieben, was sie alles 
Tolles erlebt haben.

Wir sahen als allererstes die Ochsen. 
Dann gingen wir zu den Kühen und einige 
waren schon trächtig. Die Tierärztin kam 
auch noch, weil eine Kuh krank war. 
Darwin und Jan 

Wir haben für den Znüni selbst Butter 
hergestellt. Wir haben ein Glas mit Milch 
geschüttelt bis daraus zuerst Rahm und 
dann Butter geworden ist. Wir haben auch 
Äpfel, Gemüse, Käse, Wurst und Brot 
bekommen. Das war sehr lecker. Zum 
Zmittag haben wir selbst etwas mitneh-
men müssen. Einige hatten ein Sandwich 
dabei, die anderen durften ihre Wurst im 
Häuschen grillieren. 
Lena 

Wir durften die Alpakas füttern. Ein Alpaka 
hat uns angeniest. Ein kleines Alpaka war 
sehr süss. Es hiess Ricola. Susanne Iseli 

hat uns gezeigt wie man Wolle aus dem 
Fell macht. Sie hat uns auch erklärt, dass 
sie aus dem Fell Seife macht. 
Iva und Elena 

Neben den Alpakas haben die Pferde und 
Esel ihr Gehege. Wir haben erfahren, dass 
Esel Nutz- oder Heimtiere sein können. 
Wenn es Heimtiere sind, dürfen sie nicht 
zum Metzger gebracht werden. Esel sind 
Säugetiere. Toreto ist ein sehr verschmus-
tes süsses Pferd. Ein anderes Pferd meint 
es sei auch ein Esel. Familie Iseli hat noch 
zwei weitere Pferde auf der Weide. 
Malin und Leana 

Am Schluss kam noch ein Hund, ein 
Labrador namens Sunny. Wir haben mit 
unseren Beinen ein Tunnel gemacht. 
Sunny ist unten durchgekrochen. Wir 
haben uns auch auseinandergestellt, 
damit er Slalom zwischen uns durch 
machen konnte. 
Elsa
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Wir durften ein Stückchen Brot in den 
Mund nehmen und damit die Ziegen 
füttern. Einige Kinder haben sich getraut, 
wir haben uns getraut. Es hatte auch zwei 
Hasen. Sie haben sich versteckt und wir 
haben Futter vor ihre Verstecke getan. 
Zoë und Janina 

Wir konnten das Federkleid von der Gans 
anfassen. Susanne Iseli hat und gezeigt, 
dass die Gänse Schwimmhäute haben. 
Wir durften Hühnereier im Eierkasten 
suchen und ein Huhn halten. 
Enya und Chantal 
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Skilager 2024 in den Flumsi
Tag 1
Wir sind um 7:30 Uhr mit dem Car 
losgefahren. Auf der Fahrt, die ca. 1 
Stunde und 30 Minuten dauerte, sahen 
wir Rehe. Als wir angekommen sind, 
trugen wir die Ski zur Gondel. Dann 
brachten wir die Koffer in die Zimmer. Wir 
assen dann unseren Lunch. Am Nachmit-
tag gingen wir auf die Piste. Das Wetter 
war sonnig, später gab es noch ein paar 
vereinzelte Schneeflocken. Es hatte sehr 
wenig Schnee. Zum Abendessen gab es 
leckere Spaghetti.
Liuenne, Nayara, Alessandro

Tag 2
Heute hat uns Herr Memedi mit dem Lied 
«Komet» geweckt. Danach assen wir zum 
ersten Mal das Frühstück im Skilager. 
Nachdem wir Frühstück gegessen haben, 
gab es einen Leitertausch, das heisst es 
gab neue Skigruppen. Die Anfänger 
mussten zum ersten Mal auf die Prodalp. 
Es war den ganzen Tag neblig und es hat 
geschneit. Am Abend war der Spiele-
abend, welcher dieses Jahr anders war als 
letztes Jahr. 
Darwin, Jan, Catherine, Hannah, 
Nanook, Luca, Lia

Tag 3
Am Morgen wurden wir wieder mit Musik 
geweckt. Schon bald sahen wir, dass es in 
der Nacht sehr viel geschneit hatte. 
Danach assen wir Frühstück und gingen 
dann um 9:15 Uhr auf die Skipiste. Nach 
circa 2 Stunden gab es Mittagessen wo 
wir als erstes Salat assen, danach zum 
Hauptgang gab es Härdöpfelstock mit 
Fleisch und Sauce und natürlich noch 
Gemüse. Als Pause konnten wir uns eine 
Stunde ausruhen bevor es wieder auf die 
Skipiste ging. Am Nachmittag hatte es 
sehr viel Nebel. Darum war die Sicht 
eingeschränkt. Zwischen 16:00 Uhr und 
16:30 Uhr kamen die meisten Skigruppen 
ins Lagerhaus zurück. Zum Abendessen 
gab es zur Vorspeise Salat und zur 
Hauptspeise gab es Wienerli im Teig und 
danach machten wir unsere Ämtli bevor 
wir um 18:40 Uhr ins Hallenbad gingen. 

Tag 4
Heute Morgen hatten wir das Skirennen. 
Wir durften erst um halb neun aufstehen, 
denn wir haben gebruncht. Frau Schmid 
hat einen feinen Zopf gebacken. Etwa um 

Nach dem Hallenbad gab es noch Des-
sert und dann gingen wir schlafen.
Leonie D., Patrik

11:00 Uhr sind wir zum Skirennen losge-
gangen. Wir hatten zwei Läufe und der 
bessere zählte. Wir waren sehr nervös. Als 
alle das Skirennen gefahren sind, assen 
wir unseren Lunch. Als wir unseren Lunch 
gegessen hatten sind wir noch Ski und 
Snowboard fahren gegangen. Etwa um 
16:30 Uhr sind wir zurückgekommen. Wir 
waren sehr müde. Zum Abendessen gab 
es Spaghettiauflauf und Salat. Unser 
Abendprogramm war die Rangverkündi-
gung vom Skirennen und wir haben einen 
Film geschaut. Zum Film durften wir 
Popcorn essen. 
Andrin, Leonie T.
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Tag 5
Am Morgen wurden wir um 07:30 Uh mit 
Musik geweckt. Zum Frühstück gab es 
Schokobrötchen. Eine Stunde später 
waren wir auf den Ski. Dann gingen alle in 
ihre Gruppen und hatten Spass, manche 
fuhren schwarze, rote oder blaue Pisten. 
Zu Mittag gab es zuerst Salat, danach gab 
es Kartoffelgratin mit Fleischkäse. Wir 
freuen uns schon alle auf den bunten 
Abend. Besonders die 6. Klässler freut 
sich weil sie den bunten Abend vorberei-
ten dürfen
Robin, Manuel, Enya, Malin, Victoria

Produktion, Beratung, Verkauf stetra gmbh
Obergasse 24  |  8524 Uesslingen  |  079 672 86 46  |  info@stetra.ch

Kreiert & hergestel
lt  

in der Sch
weiz!

steelfire Erlebnisgrill

Feuerschalen mit Grillring

Passendes Grill-Zubehör

Treppengeländer

Sicht-/Windschutz

Treppen-Handlauf

Vordächer
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Unihockeyturnier in Erlen
An einem regnerischen Mittag machten 
wir bei einem Unihockeyturnier mit. 
Teilgenommen haben Leonie.T, Patrick, 
Jannis, Gabriel und Livio. Wir fuhren direkt 
nach der Schule ab. Die Fahrt nach Erlen 
ging etwa 40 Minuten. Als wir ankamen, 
assen wir zuerst Zmittag und anschlies-
send zogen wir uns um. Wir hiessen 
UEBU Bulls und Cows. 

Danach ging es auch schon los. Zuerst 
spielten wir gegen Romanshorn. Wir 
spielten ein 3:3. Das nächste Spiel ging 
gegen Hai Faif. Wir gewannen 2:0. Danach 
spielten wir gegen Tabeas Brüder, leider 
verloren wir knapp 2:3. Dass nächste Spiel 
spielten wir gegen Bananenschwing. Am 
Schluss stand es 3:2 für uns. Danach 
schafften wir ein 8:1 gegen The Maniacs. 

Im letzten Vorrundenspiel gewannen wir 
noch ein 8:1. Wir landeten in der Vorrunde 
auf Platz drei. 

Danach ging es auch schon ins Halbfinale 
gegen Romanshorn, leider verloren wir 
4:6. Aber wir hatten noch die Chance um 
Platz drei. Das kleine Final gewannen wir 
souverän mit einem 6:0. Später war noch 

die Preisverleihung: wir gewannen die 
Bronze-Medaille. Wir gingen dann 
glücklich nach Hause :)

Jannis Dörig
Schüler 6. Klasse

Wir setzen auf die Zukunft.
Zurzeit absolvieren sechs Lernende eine 
handwerkliche, anspruchsvolle und 
lehrreiche Ausbildung als Schreiner/in EFZ 
in unserem Betrieb.

‹Bilden die Profis› 
von morgen aus

Ihr Partner für
Innenausbau · Umbau · Küchen · Bäder · Möbel
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Einladung KiKiMo Uesslingen

jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr

im Chilegmeindhuus 
Uesslingen

Für alle Kinder konfessionsunabhängig von 4 - 10 Jahren.

Kontakt:   Nadja Feller
  052 746 13 28
  nadja.feller@evang-uesslingen.ch

Weitere Informationen fi nden Sie unter:
www.kikimo.ch oder www.evang-uesslingen.ch

Das KiKiMo-Team freut sich auf euch!

Nächste Treffen 2024:

Samstag,  25. Mai
Samstag,  8. Juni
Samstag,  6. Juli
Samstag,  17. August

3. Mai
24. Mai
7. Juni
21. Juni

Bei Fragen gibt Sara Meister gerne Auskunft: 
078 825 08 76, sara.meister@hotmail.com

Um nichts zu verpassen schreib dich im Jugend-
treff-Chat ein. Sende dazu deine Handynummer an Sara 
Meister, um dem JT-Chat beigefügt zu werden. Auch Eltern sind 
herzlich willkommen im Chat!

Das LeiterInnen-Team freut sich auf euch!

Einladung Jugendtreff
Uesslingen

2024
Im Chilegmeindhuus 

ab 20.00 bis 23.00 Uhr

DER TREFFPUNKT 
FÜR ALLE
AB DER 

1. OBERSTUFE *
JEWEILS FREITAGS

* und neu jeweils ab den Frühlingsferien (19. April) auch 6. Klässler/-innen 
aller Konfessionen und Religionen!

Fo
lg

e 
un

s!

Nächste Treffen 2024:

Mittwoch, 29. Mai
Mittwoch, 26. Juni
Mittwoch, 28. August
Mittwoch, 25. September
Mittwoch, 30. Oktober

Einladung Mittelstufentreff

jeweils von 17.30 - 20.00 Uhr

Kirchgemeindehaus 
Weiningen

Für alle Buben und Mädchen von der vierten bis zur sechs-
ten Klasse.

Anmeldung bei Moni Lenz, 
052 746 12 42 / 079 451 56 21
moni.lenz@evang-uesslingen.ch

Anmeldung bitte zwei Tage (Montagabend) vor dem Treff! 

Wir freuen uns auf euer kommen!
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KiKiMo-FrühlingsSpass 2024
Bei wunderbarem Wetter, mit einer 
aufgeweckten Kinderschar und einem 
engagierten Leiterteam durften wir bis 
heute zwei abwechslungsreiche Tage 
mit dem Buchstabenmonster verbrin-
gen. 

Wir haben farbenfrohe Namensschilder 
gestaltet, beim Geländespiel Buchstaben 
für Herr Punkt gesammelt, feines Essen 
gespiesen und bei Spiel und Spass die 
Freundschaft genossen.

Am Sonntag werden wir zusammen mit 
Vikarin Helen Vonderwahl den Taufgot-
tesdienst in der Kirche Uesslingen mitge-
stalten. Darauf freuen wir uns schon jetzt 
sehr.

Mit einem lieben Dank an alle Teilneh-
merInnen, HelferInnen und Eltern, die 
uns ihre Kinder anvertraut haben, schau-
en wir schon jetzt auf einen gelungenen 
KiKiMo-FrühlingsSpass 2024 zurück und 
danken Gott für seine schützende Hand 
über uns.

Moni Lenz



Evangelische Kirchgemeinde Uesslingen / 23

Chilefenster

April

So. 28. 10.15 Uhr Gottesdienst, Kirche Uesslingen

Mai

Mi. 1.
9.30 Uhr
12.15 Uhr
15.00 Uhr

1524 Stürmische Zeiten: Auf den Spuren des Ittinger Sturms, Eröffnung des Stationenwegs
Aufbrechen, reformierte Kirche Unterstammheim
Einkehren, paritätische Kirche Uesslingen
Ankommen, Kartause Ittingen, Untere Aula

So. 5. 10.00 Uhr 
18.00 Uhr

Gemeinsamer Konfirmations-Gottesdienst mit anschliessendem Apéro, Kirche Uesslingen 
Vesperfeier mit Segnung in der Kartause Ittingen, Kartause Ittingen

Do. 9. 10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst an Auffahrt, Sebastianskapelle, Buch

So. 12. 10.15 Uhr 
14.00 Uhr

Gemeinsamer Gottesdienst am Muttertag mit Taufe, Kirche Weiningen
Auf dem Weg zur Mitte, Kartause Ittingen, Labyrinth

So. 19. 10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst an Pfingsten mit Abendmahl, Kirche Uesslingen

Sa. 25. 20.00 Uhr Taizé-Feiern - ökumenisch - regional, Kirche Uesslingen

So. 26. 10.15 Uhr Gottesdienst, Kirche Uesslingen

Juni

So. 2. 10.15 Uhr 
18.00 Uhr

Gottesdienst, Kirche Uesslingen
Vesperfeier in der Kartause Ittingen, Kartause Ittingen

Sa. 8. 19.00 Uhr Gemeinsamer Popularmusik-Gottesdienst mit anschliessendem Apéro, Kirche Weiningen

So.  9. 20.00 Uhr Auf dem Weg zur Mitte, Angeleiteter Gang durchs Labyrinth, Kartause Ittingen

Sa. 15. 20.00 Uhr Taizé-Feiern - ökumenisch - regional, Kartause Ittingen

So. 16. 10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst, Kirche Uesslingen

So. 23. 10.15 Uhr Gottesdienst, Kirche Uesslingen

So. 30. 10.30 Uhr Gemeinsamer Waldgottesdienst, bei der Risihütte, Weiningen

Juli

So. 7. 8.00 Uhr 
10.15 Uhr
18.00 Uhr

Auf dem Weg zur Mitte, Kartause Ittingen, Labyrinth
Gemeinsamer Gottesdienst, Kirche Uesslingen
Vesperfeier in der Kartause Ittingen, Kartause Ittingen

Aktuellste Informationen unter www.evang-uesslingen.ch

Besondere Anlässe der evangelischen Kirchgemeinde Uesslingen und gemeinsame Anlässe zusammen mit der evangeli-
schen Kirchgemeinde Warth-Weiningen
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Gemeinsamer Popularmusik-
Gottesdienst vom 24. Februar 2024 		
mit Abendmahl in Uesslingen

Gottesdienst am 
Suppentag mit 
Spaghettiplausch

Von Gott gerufen - was bedeutet das? 
Zusammen mit KonfirmandInnen und 
Pfarrer Harnickell durften wir dieser Frage 
auf den Grund gehen. Ruft Gott Sünder, 
Propheten oder Barmherzige? Welche 
Attribute braucht es, um gerufen zu 
werden? Viele gute Gedankenanstösse 
wurden uns durch die KonfirmandInnen 
zuteil und durch ein gesegnetes Abend-
mahl abgerundet. Musikalisch umrahmt 
von Jasmin und Daniel Hanselmann und 
Mathias Oberhänsli durften wir einen 
festlichen Abendgottesdienst erfahren.

Moni Lenz

«Alle verlassen sich darauf, dass du ihnen 
zur rechten Zeit ihre Nahrung gibst.» Der 
Psalm 104 spricht ein grosses Vertrauen 
aus zu einem Gott, der grosszügig und 
fürsorglich zu den Menschen ist. Leider 
ist die Schöpfung von Gott bedroht. Sie 
liegt auch in unseren Händen. Vikarin 
Helen Vonderwahl und Diakon Alex 
Hutter betonten im ökumenischen Got-
tesdienst zum Suppentag am 3. März 
2024 in Uesslingen die Verantwortlichkeit 
des Menschen. Jede und jeder kann sich 
für die Schöpfung am eigenen Ort einset-
zen: Jeder Beitrag zählt! 

Anschliessend an den Gottesdienst 
durften sich Jung und Alt am Spaghetti-
plausch im Chilegmeindhuus erfreuen. 
Zum Kaffee gab es feine Kuchen von den 
vielen freiwilligen Helfenden. Vielen 
Dank dem Service und Küchenteam 
unter der Leitung von René Oberhänsli 
für diesen familiären Spaghettiplausch.

Alex Hutter
Diakon
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Konzertgottesdienst vom 24. März 2024 
mit dem Union Gospelchoir 				  
in Uesslingen

Gottesdienst am 
Karfreitag in 
Weiningen

Ein aussergewöhnlich musikalischer 
Gottesdienst erwartet die Kirchgänger in 
Uesslingen am 24. März 2024. Der Union 
Gospelchoir lud zu einem warmen und 
bewegten Gottesdienst ein. Durch die 
SängerInnen und Pfarrer Bernhard Harni-
ckell durften die zahlreichen BesucherIn-
nen Gott in starken Worten und mitreis-
sender Musik erleben. 

Moni Lenz

Den gemeinsamen Gottesdienst zum 
Karfreitag am 29. März 2024 gestaltete 
Vikarin Helen Vonderwahl ganz im Zei-
chen derjenigen, die bei Jesus am Kreuz 
ausgeharrt haben. Mit der Musik von 
Aline Vonderwahl (Cello), Jessica Boss-
hard (Orgel) und den Liedern zeigte die 
Vikarin den BesucherInnen auf, dass wir 
unseren Mitmenschen auch wortlos in 
dunklen Zeiten beistehen können.

Moni Lenz

 

Ihr 2Rad Fachgeschäft in Ihrem Dorf 
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Gemeinsamer Gottesdienst vom 31. März 2024 an Ostern 		
mit Abendmahl und Osterbrunch in Uesslingen
Am Ostersonntag waren alle Kirchbür-
gerInnen beider Kirchgemeinden zum 
reichhaltigen Osterbrunch eingeladen.

Der folgende Gottesdienst mit Bernhard 
Harnickell stand ganz im Zeichen von der 
Kraft der Auferstehung und dem Zauber 
von Ostern. Jörg Engeli am E-Piano und 
Corinne Kappeler an der Harfe untermal-
ten diesen mit wunderschönen Stücken 
im Duett.

Moni Lenz

IHR PARTNER FÜR:
Landwirtschaft

Haus und Garten
Energie

Festlieferant
Lebensmittel 

AFFELTRANGEN · AMLIKON  DUSSNANG · FELBEN · ISLIKON  MATZINGEN · THUNDORF  UESSLINGEN · WÄNGI

Inserat_A5_quer_Landi_Thula.indd   1Inserat_A5_quer_Landi_Thula.indd   1 13.09.23   10:2913.09.23   10:29
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Zu vermieten: 
Frisch sanierte 
Wohnungen in 
Uesslingen 

500 Jahre Ittinger 
Sturm -		
Tauwetter in 
Uesslingen

Rechnungs-			
versammlung

Pfarreireise nach 
Halle, Leipzig und 
Dresden

Zu vermieten per sofort oder nach 
Vereinbarung: schöne und frisch sanierte 
Wohnungen mitten in Uesslingen. Die 
Wohnungen verfügen über einen 
zeitgemässen Ausbaustandard und 
befinden sich an perfekter Lage, unweit 
von Einkaufsmöglichkeiten und Busstati-
on.

•	 1.5 Zimmerwohnung Dachgeschoss
•	 2.5 Zimmerwohnung im 1. OG
•	 2.5 Zimmerwohnung im EG

Wir freuen uns auf Ihre 		
Kontaktaufnahme:
Monja Ratschiller, 052 725 01 67, monja.
ratschiller@kath-frauenfeldplus.ch

Monja Ratschiller
Immobilienbewirtschaftung
Katholische Kirchgemeinde 	
FrauenfeldPLUS

Im Zusammenhang mit den Gedenkver-
anstaltungen zu «500 Jahre Ittinger 
Sturm» führt ein Stationenweg auch in 
unsere Gegend. Bei der Paritätischen 
Kirche Uesslingen ist eine Gedenktafel 
zum Thema «Tauwetter» aufgestellt, die 
an die stürmischen Ereignisse von 
damals erinnert und auch Impulse für die 
Zeit von heute gibt.

Informationen und Veranstaltungen: 
www.1524.ch

Pfarrei St. Anna Frauenfeld

Im Mittelpunkt der Versammlung vom 
Donnerstag, 20. Juni, 19.30 Uhr im 
Pfarreizentrum Klösterli steht die 
Abnahme der Jahresrechnung und der 
Investitionsrechnung 2024. Die Traktan-
den sind ab dem 30. Mai 2024 im Detail 
auf unserer Homepage einsehbar oder 
können in Papierform im Pfarreisekretari-
at bestellt werden.

Wir freuen uns sehr auf die persönliche 
Begegnung und den Austausch mit 
Ihnen.

Katholische Kirchgemeinde 	
FrauenfeldPLUS

Die diesjährige Pfarreireise vom 13. bis 	
20. Oktober führt unter dem Motto 
«Mystik, Musik und Mönch Martin» nach 
Halle, Magdeburg, Leipzig und Dresden 
– auf den Spuren des Dreigestirns 
deutscher Mystikerinnen aus Helfta, 
sowie der biblischen Botschaft bei Bach 
und Luther.

Anmeldung und weitere Informationen: 
www.kath-frauenfeldplus.ch/pfarreireise

Thomas Markus Meier
Pfarreiseelsorger
Pfarrei St. Anna Frauenfeld

Gottesdienstplan
Datum Zeit Titel Ortsbeschreibung

09.05.2024 10:00 Eucharistiefeier zu Auffahrt Iselisberg

20.05.2024 10:30 Eucharistiefeier zu 
Pfingstmontag

Paritätische Kirche Uesslingen

25.05.2024 19:00 Eucharistiefeier Kirche St. Sebastian Buch

25.05.2024 20:00 Taizé-Feier Paritätische Kirche Uesslingen

09.06.2024 09.00 Eucharistiefeier Kirche St. Sebastian Buch

16.06.2024 10.00 Kirche Kunterbunt Evang. Kirche Gachnang

29.06.2024 17:30 Eucharistiefeier zum 
Patrozinium

Paritätische Kirche Uesslingen

14.07.2024 09:00 Eucharistiefeier Kirche St. Sebastian Buch
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Starke Uesslingerinnen am Hallenjägerballturnier 

Am Sonntag, 18. Februar 2024, versam-
melte sich eine aufgeregte Schar 
Mädchen beim Schulhaus Uesslingen. 
Zwei Teams aus Uesslingen nahmen am 
TKB Jägerballturnier in Frauenfeld teil. 

Eine Mannschaft startete in der Kategorie 
B (Jg. 2015 und jünger) und eine Mann-
schaft in der Kategorie A (Jg. 2013/2014). 
Die Erwartungen der Uesslinger Mäd-
chen in der Kategorie B waren hoch, galt 
es doch, einen 2. Rang vom letzten 
Hallenjägerballturnier in Neukirch-Eg-
nach zu verteidigen!

Am Morgen fanden die Gruppenspiele 
statt, welche die jüngeren Uesslingerin-
nen alle souverän gewinnen konnten. Die 
Mädchen in der Kategorie A mussten sich 
leider von einem Team geschlagen 
geben. Somit spielte das Team Kategorie 
B nach den Gruppenspielen vom Morgen 
bereits um die Podestplätze. Nach einem 
weiteren Sieg im kleinen Finale zog das 
Team B in die Finalrunde ein. 

Die nicht weniger starken Uesslinger Girls 
der Kategorie A konnten zwei der drei 
weiteren Spiele für sich entscheiden. Das 
Spiel um Rang 5 und 6 gewann das 
Uesslinger Team A souverän und 
erreichte somit den sensationellen 		
5. Schlussrang von 14 Mannschaften.

Das Finalspiel der Mädchen in der 
Kategorie B war höchst spannend und 
die anwesenden Eltern, wie auch alle 
Leiterinnen und Uesslinger Girls verfolg-
ten das Spiel voller Anspannung und 
Hoffnung auf einen Sieg. Tatsächlich 
konnte das Uesslinger Team das Final-
spiel mit 18:12 eindeutig für sich entschei-
den und sich über ihren ersten Turnier-
sieg freuen! 

Herzliche Gratulation an alle Häsinnen 
und Jägerinnen! Ein grosses Dankeschön 
an alle Eltern, welche uns mit Fahrdiens-
ten unterstützt haben und/oder als Fan 
vor Ort waren. Danke Noemi Wiesmann 
für den Einsatz als Kampfrichterin, damit 
wir überhaupt teilnehmen durften. Wir 
freuen uns auf weitere Turniere und 
bleiben fleissig am Ball.

Claudia Maier
Für das Leiterteam der Mädchenriege 
Uesslingen
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«Schnellscht Uesslinger» 2024						    
Freitag, 3. Mai, Schulhaus Uesslingen (bei jeder Witterung)

Teilnahme:	 Alle Jahrgänge

Startgeld: 	 - 5 Franken für alle Nichtmitglieder der Turnvereine Uesslingen
		  - Mitglieder (z.B. MuKi, KiTu, Jugi) gratis

Programm:	 15.30 Uhr: Anmeldung 
		  16.00 Uhr: «Schnellscht Uesslinger» 

		  Distanzen: 	 Jahrgänge 2015 bis 2017 (und jünger): 50 m
				    Jahrgänge 2011 bis 2014: 60 m 
				    Jahrgänge 2009 bis 2010: 80 m

		  Startreihenfolge: Beginn mit den Jüngsten, Mädchen und Knaben getrennt.
		  Die Schnellsten der Jahrgänge 2009 – 2017 qualifizieren sich für den Kantonalfinal. 

		  16.45 Uhr          	 Familien-Plauschwettkampf (Spass garantiert)
		
		  ca. 18.00 Uhr    	 Rangverkündigung 

Das Leiterteam der Jugendriegen Uesslingen lädt Sie herzlich zum diesjährigen Sportanlass ein und hofft auf viele 
Teilnehmer/-innen und Zuschauer/-innen. Während des ganzen Anlasses werden Sie von unserer familienfreundlichen 	
Festwirtschaft verwöhnt. 

Seien Sie herzlich willkommen! 

Euer Leiterteam der Jugendriegen, dem MuKi und KiTu Uesslingen.

D
er

 S
at

tle
r i

m
 D

or
f Thomas Quenson

Ausserackerstrasse 2
8524 Uesslingen

052 740 40 44

quenson@bluewin.ch
www.quenson.ch      

Öffnungszeiten: ab 8.00 Uhr
Montag bis Donnerstag: ganzer Tag 
Freitag: Vormittag
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Ostern im KiTu Endspurt im MuKi Turnen

Auch bei uns im KiTu hoppelte der Oster-
hase vorbei. Die Kinder konnten lässige 
Posten passend zum Thema ausprobie-
ren und sich richtig austoben. Am Ende 
von der Turnstunde verteilte Sabrina 
Hinnen die Ostersäckli, die für strahlende 
Kinderaugen sorgten und verabschiede-
te die Kids in die Frühlingsferien. 

Auch bei uns endet die Turnsaison schon 
bald. Nur noch vier Mal dürfen wir die 
Kinder geniessen. Aber in dieser Zeit 
warten noch einige Überraschungen auf 
uns… 

Sabrina Toppius
Für das Leiterteam

Nicht mehr lange und unsere MuKi 
Saison ist bereits wieder vorbei. Viele 
tolle Turnstunden durften wir mit 
insgesamt 17 Kindern verbringen. 

Vor den Frühlingsferien konnten sie sogar 
erleben, wie das Ei den Weg ins Osterver-
steck findet. Die Kinder waren zuerst die 
Hühner, dann verwandelten sie sich in ein 
Ei, das eingefärbt wurde und anschlies-
send machten sie sich auf den hügeligen 
Weg als Häschen, um das farbige Osterei 
zu verstecken. Als krönenden Abschluss 
hinterliess der Osterhase am Ende von 
der Turnstunde für Gross und Klein feine 
Schoggi-Eili. 

Nun geniessen wir noch die gemeinsa-
men, letzten Turnstunden zusammen 
und als Abschlussreisli von unserer 
Saison werden wir wieder den Indoor-
spielplatz Piratolino besuchen. Auf die-
sen Morgen freuen wir uns jetzt schon 
riesig!

Sabrina Toppius
Für das Leiterteam
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Hallenkorbballturnier in Bottighofen

Noch immer stehen die Uesslinger 
Korbballerinnen am Anfang ihrer 
Karriere. Wir sammeln fleissig Spieler-
fahrung an verschiedenen Turnieren. So 
auch am Sonntag, 25. Februar 2024. 

Das achtköpfige Uesslinger Team reiste 
motiviert nach Bottighofen ans Hallentur-
nier. Da der Veranstalter im Vergleich zu 
den Vorjahren viel weniger Anmeldungen 
erhielt, das Turnier dennoch durchführen 
wollte, wurden die Kategorien zusam-
mengelegt. Somit spielten die Uesslinger 
Girls auch gegen Jungsmannschaften. 
Für uns eine wunderbare Übung und 
Erfahrung, gegen teils uns doch ziemlich 
überlegene Mannschaften zu spielen. 
Tempo, Dynamik, aber auch das Ausfüh-
ren der einzelnen Spielzüge waren für 
uns eine Herausforderung, aber auch 
eine wunderbare Übung. Von den fünf 
Spielen konnten wir eines mit 4:0 für uns 
entscheiden, was uns mit viel Stolz erfüllt. 
Mit dem vierten Schlussrang (von fünf) 
waren wir sehr zufrieden. 

Das Uesslinger Team bleibt motiviert. Die 
Trainingsstunden am Mittwochabend 
behalten wir bei und bereiten uns bereits 
fürs nächste Turnier in Amriswil vor. Am 
21. April 2024 findet dort nämlich das 
Oberaacher Korbballturnier statt. Am 
1. Mai 2024 (ebenfalls in Amriswil) werden 
wir uns zudem am kantonalen Spieltag 
an diversen anderen Mannschaften 
messen können. Wir freuen uns auf die 
Turniere! 1, 2, 3… Team! 

Andreas Kradolfer
Master of Korbball 

Claudia Maier
Korbballtrainerin in Ausbildung :)
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Landfrauen Uesslingen
Ein feines Waldfondue in 	
gemütlicher Atmosphäre 

Am Freitag, 9. Februar ab 18:00 Uhr traf 
sich ein tolles Grüppchen bestehend aus 
Männern, Frauen und Kindern in der 
Gartenwirtschaft des Restaurants Engel 
zum Waldfondue Abend. Schon von der 
Ferne roch es nach Fondue und der 
Hunger stieg umso mehr.

Yvonne Liechti hiess im Namen des 
Landfrauenvereins jeden Einzelnen der 
44 DorfbewohnerInnen beim Eintreffen 
persönlich willkommen. Alle erhielten die 
klassische, rote Fondueschürze zum 
Umhängen, in welcher passend die 
Brotbrocken verstaut werden konnten. 
Noch eine grosse, lange Gabel fassen 
und schon ging es los am Feuer. Ruedi 
und Adrian Tritten waren bereits etwas 
länger mit Rühren beschäftigt und haben 
für uns ein ausgezeichnetes Waldfondue 
zubereitet. Nun konnte an zwei offenen 
Feuerschalen ein Brot nach dem anderen 
in den feinen Käse getaucht werden. 
Dabei wurde gemütlich geplaudert und 
gelacht. Selbstverständlich durfte auch 
ein gutes Glas Weisswein oder ein Kirsch 
zum Käsefondue nicht fehlen. Für dieses 
Wohl sorgten Stefan und sein Team 
bestens.

Auch die jüngsten Gäste wussten sich mit 
Spielen etc. zu beschäftigen. Während 
dem sich dann die Ersten bereits wieder 
auf den Heimweg machten, genossen 
die anderen noch ein weiteres Glas Wein 
oder einen Kaffee. 

Es war ein toller, gemütlicher und lustiger 
Fondue Abend. Ein grosser Dank geht an 
die engagierten Damen vom Landfrau-
envorstand, an Ruedi und Adrian Tritten 
für das sensationelle Fondue sowie an 
das Engelteam für das Bereitstellen der 
Gartenwirtschaft und die Bewirtung. 

Man ist sich noch an jenem Abend einig 
– dieser Anlass soll im nächsten Jahr 
wiederholt werden :)

Regula Capol-Lenz
Für die Landfrauen Uesslingen
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Gartenführung im 		
Langeneggerhaus 

Abendspaziergang durch den schönen 
Rebberg Ossingen und gemütliches 
Beisammensein im Räbhüüsli 

Durch den öffentlichen Garten vom 
Behindertenheim Langeneggerhaus in 
Ossingen wird uns Sabine Stauffer führen. 
Sie hat den Garten entworfen und wird 
uns einiges Spannendes zu erzählen 
wissen. Danach geht es zu Fuss, ca. 20 
Minuten, zum Rebberg. Da dürfen wir 
Frauen den Abend bei einem Glas Wein 
und einer kalten Platte, draussen am 
langen Tisch beim Räbhüüsli von Marle-
ne Truninger geniessen und ausklingen 
lassen.

Datum: Samstag, 4. Mai 2023
Zeit: 18.00 Uhr bei der Landi Uesslingen. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Ort: Langeneggerhaus, Stiftung für 
Behinderte, Ossingen
Kosten: Fr. 20.- pro Person

Anmeldung bis 25. April 2023 an 
Irene Gassmann Tel. 052 552 46 01,
076 316 11 76 oder
irene@landfrauen-uesslingen.ch  

www.landfrauen-uesslingen.ch

Waldbaden-Achtsamkeit 		
im Wald-Shirin Yoku

Denkt man da an Baden im Wald? Nein, 
Waldbaden hat etwas mit Achtsamkeit 
zu tun. Shirin Yoku ist ein neuer Trend 
aus Japan. Mit allen Sinnen in den Wald 
eintauchen, Stress reduzieren und 
Prävention für die Gesundheit ist das 
Ziel. Den Alltag hinter sich lassen und 
sich etwas Gutes tun. 

Die Kursleiterin Frau Zoë D. Lorek, wohn-
haft in Uesslingen, wird Übungen zur 
Atmung, Wahrnehmung, Achtsamkeit 
und Kreativität anleiten. Dazu sind keine 
Vorkenntnisse nötig. Der Aufenthalt im 
Wald hat nachweislich positive Auswir-
kungen, steigert das Wohlbefinden und 
hat nichts mit einer Glaubensrichtung 
oder Esoterik zu tun. Sich mal Zeit für 
Entdeckungen zu nehmen sowie das 

Erlebnisbauernhof Bethelhausen

Einige Uesslinger Schulkinder durften 
bereits einen Einblick in den Erlebnis-
bauernhof Bethelhausen (Begeg-
nungsoase) gewinnen. Susanne Iseli, 
Betreiberin der Begegnungsoase, 
verriet uns jedoch, dass diese Kinder 
noch lange nicht alles vom Hof gesehen 
hätten.

Wir dürfen einen aufregenden Nachmit-
tag mit Tierbegegnungen, Eselreiten, 
Alpaka-Erlebnis, und vielem weiteren 
geniessen. Zum Schluss werden wir im 
Blockhaus sogar noch selbst Pizza bele-
gen, backen und natürlich essen – 
mmmmhh! 

Wann: Mittwoch, 29. Mai 2024, 14.00 Uhr 
– ca. 17.00 Uhr
Treffpunkt: 13.45 Uhr bei der Landi Uess-
lingen. Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Kosten: Für Kinder je Fr. 10.-, Für Erwach-
sene je Fr. 20.- (jeweils inklusive Pizza)

Alle sind bei diesem Anlass herzlich 
willkommen!

Anmeldung bis 22. Mai 2024 an 
Irene Gassmann Tel. 052 552 46 01,
076 316 11 76 oder
irene@landfrauen-uesslingen.ch  

www.landfrauen-uesslingen.ch
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MEHR INFOS: WWW.FERIENPASSFRAUENFELD.CH 
KONTO ERSTELLEN FÜR REGELMÄSSIGE UPDATES

FERIENPASS
FRAUENFELD

WANN

HERBSTFERIEN FRAUENFELD

WO

F RAUENFELD UND UMGEBUNG

DAUER

TAGESKURSE ZWISCHEN 2-8 STUNDEN

VERGÜTUNG

GEMÄSS RÜCKSPRACHE,  WIR SIND EHRENAMTLICH

ORGANISIERT UND WERDEN VON SPONSOREN UNT ERSTÜZT

NEUE KURS E
GES UCHT

F Ü R K IND ER 1 .- 6 .  K LASSE

JANUAR BIS MAI

KURSANGEBOT AUFSCHALTEN

3 WOCHEN VOR HERBSTFERIEN

KINDER MELDEN SICH FÜR DIE  KURSE AN UND EINTEILUNG

ERFOLGT

2 WOCHEN VOR HERBSTFERIEN

SIE ERHALTEN DIE  TEILNEHMERLISTE PER E-MAIL

VERRECHNUNG

RECHNUNGSSTELLUNG AN DEN FERIENPASS FRAUENFELD

absichtslose Schlendern auszuprobieren, 
ist Teil dieser neuen Entspannungsme-
thode. Der Kurs wird mit einer Tasse Tee 
gemeinsam beendet.

Datum: Sonntag, 23. Juni 2024
Zeit: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Treffpunkt: 9.00 Uhr direkt bei der Bür-
gerhütte in Buch oder für Fahrgemein-
schaft 8.40 Uhr bei der Landi Uesslingen
Kosten: Fr. 35.- pro Person

Der Kurs wird nur ab 10 Personen durch-
geführt.

Bitte warm anziehen, da es im Wald 
kühler ist und wir langsam unterwegs 
sind.

Insektenschutz nicht vergessen: Bitte 
bereits zuhause anwenden. 

Anmeldung bis 9. Juni 2024 an
Irene Gassmann Tel. 052 552 46 01, 
076 316 11 76 oder
irene@landfrauen-uesslingen.ch 
 
www.landfrauen-uesslingen.ch
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Landfrauen Buch-Horben-Trüttlikon

Rückblick

Generalversammlung 
Zu einem köstlichen Frühlings-Apéro im 
Freien luden wir unsere Mitglieder am 
Donnerstag, 21. März 2024 ein. Frisch 
gestärkt folgte dann die Generalver-
sammlung im Hirschen Buch. 29 Mitglie-
der und 2 Gäste durften wir begrüssen. 
Wir freuen uns über ein neues Mitglied. 
Fürs 2024 haben wir ein abwechslungs-
reiches Jahresprogramm zusammenge-
stellt. Eine neue Revisorin stellte sich zur 
Verfügung und wurde, wie auch die 
bewährte Revisorin, einstimmig gewählt. 
Der 5-köpfige Vorstand wurde für ein 
weiteres Jahr wiedergewählt und bittet 
um Unterstützung für die Vorstandsarbeit 
für das Jahr 2025. 

Nach den Geschäften genossen wir ein 
wunderbares Menu und begrüssten im 
Anschluss Jolanda Brändle (Inhaberin der 
Schererei.ch), die uns mit filigranen 
Scherenschnitten verblüffte.

Zumba-Kurs
Einer neuen Herausforderung stellten 
sich am Donnerstag, 11. April 2024 einige 
Frauen beim Zumba-Kurs. Zu lateiname-
rikanischen Rhythmen bewegten sich die 
Kursteilnehmerinnen, verbrannten, ohne 
es zu merken, Kalorien und hatten auf 
jeden Fall viel Spass.

Aktuell

Vereinsausflug
Gemeinsam mit Teilnehmerinnen des 
Landfrauenvereins Uesslingen machen 
wir uns am Freitag, 24. Mai 2024 auf die 
Reise nach Teufen AR, wo wir in die Welt 
der Naturheilkunde der Firma A. Vogel 
eintauchen. 

Anschliessend geht es mit der Seilbahn 
auf den Hohen Kasten. Da geniessen wir 
das Mittagessen mit Aussicht und bege-
hen danach den Alpengarten auf dem 
Europa-Rundweg. 
 
Adrienne Gabathuler 
Für die Landfrauen BHT

www.landfrauen-bht.ch 
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105. Generalversammlung der Musikgesellschaft Uesslingen

Am 1. März konnte die Präsidentin, Ursi 
Rieser, 27 von 36 Mitgliedern der Musik-
gesellschaft Uesslingen zur 105. General-
versammlung begrüssen. Nebst den 
üblichen Geschäften stand auch eine 
Neu-Uniformierung auf der Traktanden-
liste.

Beim Jahresrückblick berichtete die 
Präsidentin über das abwechslungsrei-
che, aber auch intensive Vereinsjahr. Als 
besondere Erlebnisse erwähnte sie die 
Teilnahme am Weinländer Musiktag in 
Stammheim und dem Kantonalen 
Musikfest in Märstetten mit der Darbie-
tung in der Parademusik mit Evolutionen. 
Als sehr lobenswert erwähnte sie die 
Teilnahme von sieben Uesslinger 
Musikanten und der Dirigentin am Kurs 
Polka, Walzer und Marsch im Egerländer-
stil. Nebst den üblichen Anlässen 
organisierten wir die Nationalfeier der 
Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch 
und im Herbst waren wir zusammen mit 
der Musikgesellschaft Eschenz für die 
Durchführung der Veteranentagung 
verantwortlich.

Der Kassier, Thomas Schwarz, präsentier-
te die Jahresrechnung. Dank den 
Helfereinsätzen und den erfolgreichen 
Anlässen durfte er wieder einmal einen 
positiven Jahresabschluss präsentieren. 

Die von Nina Wägeli geführte Chronik in 
Form eines Fotobuches wurde mit 
Applaus verdankt. Das Jahr 2024 wird von 
Marcel Keller dokumentiert.

Die aktuelle Uniform ist 30-jährig und es 
ist kein Stoff mehr vorrätig. Deshalb sind 
nur noch kleinere Anpassungen möglich. 
Die Mitglieder haben einer Neu-Unifor-
mierung zugestimmt. Nun soll eine 
Uniformen-Kommission gebildet werden, 
welche die Neu-Uniformierung in Angriff 
nimmt.

Als temporäres Mitglied in der Musik-
kommission wird Hans-Peter Wägeli von 
Heinz Tanner abgelöst. 

Tanja Gall ist seit Sommer 2020 Dirigentin 
der Musikgesellschaft Uesslingen und 
stellt sich erfreulicherweise für ein 
weiteres Jahr zur Verfügung. Sie wird 
einstimmig gewählt. 

Thomas Schwarz wurde für 25 Jahre 
(kantonaler Veteran), Nina Wägeli für 30 
Jahre und Urs Maier für 35 Jahre (eidge-
nössischer Veteran), sowie Hans-Peter 
Wägeli und Werner Dickenmann für 55 
Jahre Aktivmitgliedschaft geehrt. Als 
Musikant des Jahres konnte Armin Rieser 
den neuen, von Erich Liechti gespende-
ten Wanderpokal entgegennehmen.

Andrin Wegmüller ist weggezogen und 
hat deshalb seinen Vereinsaustritt 
gegeben. Als neues Mitglied wird Martin 
Gerber aufgenommen. 

Im Anschluss an die Versammlung 
durften die Mitglieder ein feines Nacht-
essen aus der Engel-Küche geniessen 
und den Abend in geselliger Runde 
ausklingen lassen. 

Musikgesellschaft Uesslingen

Von links nach rechts: Thomas Schwarz, Nina Wägeli, Urs Maier, Hans-Peter Wägeli, Werner 
Dickenmann, Armin Rieser

Wanderpreis für Musikant des Jahres
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Skitag der 
Musikgesellschaft 
Uesslingen

Ende der «Ära Wirtschaften in 
Uesslingen» - Ständchen im 		
Restaurant Engel

Am frühen Morgen vom 3. März fuhren 
rund 15 skibegeisterte Musikantinnen 
und Musikanten mit Anhang und «Fans» 
in Richtung Pizol los. 

Kurz vor St. Gallen erhielt unsere «Reise-
leiterin» Marina einen Anruf einer 
Mitarbeiterin der Bergbahnen Pizol. Diese 
teilte mit, dass sie aufgrund des starken 
Sturmes den Skibetrieb nicht aufnehmen 
können. Nach kurzer Diskussion ent-
schieden wir uns, die Flumserberge 
anzufahren. Auf der Rheintal-Autobahn 
waren die Sturmböen extrem stark und 
unser Chauffeur, Martin, war sehr gefor-
dert. Er brachte uns samt Bus und 
Anhänger aber heil nach Unterterzen, wo 
wir dann die Gondel besteigen konnten, 
und einem grossartigen Skitag stand 
nichts mehr im Wege. 

Ursi Rieser
Musikgesellschaft Uesslingen

Am 9. April spielten wir in der Gartenwirt-
schaft vom Engel ein kleines Ständchen. 
Dies als Dank für die vielen Stunden, die 
wir in den Restaurants in Uesslingen 
verbringen durften. 

Wir wünschen dem Team vom Frohsinn 
und Engel von Herzen alles Gute für die 
Zukunft.

Die Musikantinnen und Musikanten 
der MG Uesslingen

Platzkonzerte
der

Musikgesellschaft
Eschenz

und der
Musikgesellschaft 

Uesslingen

unter der musikalischen 
Leitung von

Tanja Gall und Edin Pasalic

Wir laden Sie herzlich zu unseren 
gemeinsamen Platzkonzerten ein:
 
Donnerstag, 30. Mai 2024: in Uesslingen
grüner Hof, Oberdorfstrasse 15
Festwirtschaft ab 18.30 Uhr / Konzertbeginn 20 Uhr

Donnerstag, 6. Juni 2024: in Hüttwilen
bei der Mosteria Bussinger, im Letten 14
Festwirtschaft der Mosteria ab 18.30 Uhr / Konzertbeginn 20 Uhr

Donnerstag, 13. Juni 2024: in Eschenz   
beim Restaurant Hüttenberg (nur bei trockener Witterung)
Festwirtschaft ab 18.30 Uhr / Konzertbeginn 20 Uhr

Kommen Sie vorbei und geniessen Sie einen gemütlichen Abend mit 
zackiger Blasmusik

   

    

Platzkonzerte
 

der 
Musikgesellschaft 

Uesslingen

unter der musikalischen Leitung von 
Tanja Gall

Die Musikgesellschaft Uesslingen führt an folgenden Orten 
weitere Platzkonzerte durch:

Dienstag, 18. Juni: 2024 in Dietingen
Obergasse / beim Dorfbrunnen
Konzertbeginn um 20 Uhr

Dienstag, 25. Juni: 2024 in Buch
Bei Familie Huber, Kirchweg 6 
in Zusammenarbeit mit Dorfläbe Buch / Vollmondtreff
Festwirtschaft ab 18 Uhr / Konzertbeginn um 20 Uhr

Dienstag, 2. Juli 2024: in Niederneunforn
Bei Familie Mario Gentsch, Unterdorf 5 
in Zusammenarbeit mit Dorfverein Niederneunforn
Festwirtschaft ab 19 Uhr / Konzertbeginn um 20 Uhr
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GV FSG Uesslingen Erstes Training der 
FSG Uesslingen im 
2024Am Freitag, 15. März, konnten wir unsere 

GV im Restaurant Hirschen in Buch 
abhalten.

Hoch motiviert, die Geschicke unseres 
Vereins mitzubestimmen, trafen 19 
Teilnehmer ein und wir wurden gleich zu 
Anfang mit einer feinen Suppe und einem 
sehr leckeren Backbraten mit Kartoffel-
stock und Gemüse von Yvonne und 
Benno Harder verwöhnt. Vielen Dank, 
liebes Hirschen-Team.

Danach ging es zur Sache. Das Protokoll, 
das Jahresprogramm, die Jahresrech-
nung und Revision wurden genehmigt. 
Die Chronik, verfasst und vorgetragen 
von Markus Grubenmann, sorgte mit all 
den Katastrophen und Nicht-Katastro-
phen, sprich Erfolge, von denen er 
berichtete, für Erheiterung in der Runde 
und wurde mit einem Applaus verdankt. 
Dieses Jahr dürfen wir, die Feldschützen 
Gesellschaft Uesslingen, das Feldschies-
sen auf unserem Stand durchführen. Das 
letzte Mal waren wir im Jahr 2019 dran 
und voraussichtlich, wenn alles so geht, 
wie es muss, im Jahr 2030 wieder. Auch 
dürfen wir für Dorfläbe Buch einen 
Volmondträff, zu dem alle herzlich 
willkommen sind, am 25. April durchfüh-
ren. Das zu stemmen, ist ein Klacks im 
Vergleich zum letzten Jahr - was war da 
nicht alles los und zu planen und zu 
verrichten.

Dieses Jahr reist auch eine Delegation 
von 13 Schützen ins Jura zum Jurassi-
schen Kantonal Schützenfest 2024. Die 
Unterkunft und der Reisebus sind 
gebucht und die freudige Aufregung ist 
auch vorhanden. Gleichentags wie 
unsere Heimkehr aus dem Jura, dem 
30. Juni, findet auch das Abholen der 
Turner statt. Da können wir uns dann 
gleich dazusetzen und weiterfesten 
(Montag frei nehmen).

Am Samstag, 23. März, ist unser erstes 
Training in der Saison 2024 geplant. 
Schon Wochen vorher freue ich mich auf 
diesen Tag, der Auftakt zu neuen 
Erlebnissen und Abenteuern. Am Freitag 
davor scheint die Sonne und es ist 
muggelig warm. Der Wetterbericht hat 
für den Samstag zwar kalt und Sturm, 
das wird aber nicht so schlimm werden. 
Immer dieses Schlechtmachen, also 
wirklich.

Samstagmorgen, aufstehen, Hunde 
rauslassen, es regnet, egal, Kaffee 
machen, Postizettel für die Schützen 
nochmals durchgehen, habe ich alles, 
brauche ich noch was, es regnet immer 
noch. Der Plan war, dass ich mit dem Velo 
nach Frauenfeld fahre, um die Parkplatz-
sucherei zu umgehen und alles zu 
posten. Doch die Bequemlichkeit siegt, 
denn es regnet nicht nur, nein, es windet 
auch noch und das nicht zu knapp. Also 
ab ins Auto, Pendenzen abarbeiten, 
9.30 Uhr beim Schützenhaus sein und es 
wieder Startklar für die Saison machen.

Normalerweise mache ich einen Zmittag, 
ein Spargelrisotto, für die tüchtigen 
Helfer. Diesmal frage ich alle, ob sie zum 
Essen bleiben möchten. Eigentlich gerne, 
bekomme ich von allen die Antwort, aber 
bei dem Wetter sei es gemütlicher in der 
guten Stube drin. Sie kommen aber am 
Nachmittag zum Training wieder, wurde 
mir versichert.

Unter Ehrungen hatte ich die traurige 
Aufgabe, unseren langjährigen Anlage-
wart, Walter Wasserfallen, zu verabschie-
den. Ihm wurde zum Dank ein kleines 
Präsent und einen ganz herzlichen 
Applaus geben. Walter hat uns immer 
sehr geholfen und sein Amt zuverlässig 
und mit viel Fachkenntnis ausgeführt, 
aber auch er darf einmal etwas kürzertre-
ten. Vielen Dank Walter.

Danach konnte der Präsident schon bald, 
nicht ohne dem Vorstand für die Zusam-
menarbeit zu danken und allen Guet 
Schuss und ein unfallfreies Jahr zu 
wünschen, die GV 2024 für beendet 
erklären und es folgte der gemütliche 
Teil, den der Präsident unbedingt bis 
ganz am Schluss überwachen musste 
und somit mal wieder als letzter den 
Nachhauseweg antrat, zu Fuss wohlge-
merkt. Denn ich war mir nicht mehr sicher, 
ob ich jetzt wirklich mehr wie ein Glas 
Wein getrunken habe. 

Thomas Quenson
Feldschützengesellschaft Uesslingen
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Beim Einrichten schaute uns zeitweise 
sogar die Sonne zu, aber nur um uns zu 
«zeukeln» und zu sagen, sie könnte 
schon, wenn sie wollen würde. Aber bei 
dem Wind, der stündlich an Kraft 
zunimmt, wolle sie einfach nicht und 
verschwand wieder, um den Regenwol-
ken Platz zu machen.

Am Nachmittag treffen wir uns wieder mit 
dem Vorsatz ein erfolgreiches 1. Training 
zu absolvieren. Beim Versuch, den 
Schiessanzeige Fahnen zu hissen, 
mussten wir feststellen, bei dem Sturm-
wind geht das gar nicht. Wir mussten ihn 
an unser Zeltgestell montieren, wo er 
freudig tänzelnd Pirouetten und Saltos 
vollführte. Nun kam die Frage auf, wer 
schiesst denn überhaupt bei dem 
Geblase und hat man überhaupt eine 
Chance, mit der Kugel bis zur Schiebe zu 
gelangen, geschweige denn, sie zu 
treffen. 

Aber schliesslich sind wir doch Männer 
(ausser Connie natürlich, welche nach-
weislich eine Frau ist, aber erst später 
kommt und daher nicht in unser momen-
tanes Gedankengut einfliesst) dachten 
wir uns und einer um den anderen legten 
wir uns aufs Läger und erfüllten unsere 
Pflicht.

Ich kann es nicht beschwören, aber hie 
und da, wenn ein Schuss und ein Wind-
stoss zusammenkamen, glaubte ich zu 
beobachten, dass eben dieser Windstoss 
versuchte, die Kugel wieder in den Lauf 
zurückzudrängen. Doch die physikali-
schen Kräfte einer Explosion und des 
daraus resultierenden Druckes, der durch 
den Lauf des Gewehrs kanalisiert wird, 
obsiegen über die Böen und jede Kugel 
trifft das Ziel oder zumindest die Scheibe, 
wenn auch nicht immer die richtige.

Sicher aber war, das Schiessen unter 
diesen Umständen war eine Herausfor-
derung. Wollte man trotz allem ein 
einigermassen annehmbares Resultat, 
musste man ruhig liegen, atmen, das 
Gras auf dem Feld beobachten, um 
herauszufinden, in welche Richtung der 
Wind weht, das Zentrum im Auge 
behalten, den Fahnen bei den Scheiben 
beobachten, das Zentrum immer noch im 
Auge behalten und in dem Moment 
abzudrücken, in dem das Gras ruhig 
steht. Wenn dann nicht doch ein Wind-
stoss erfolgte, hatte man ziemlich sicher 
Erfolg.

Draussen beobachtete ich zwei Krähen, 
die über ein Stoppelfeld gegen den Wind 
wanderten, immer wieder den Versuch 
starteten abzuheben und dabei mehrere 
Meter zurückgeworfen wurden, nur um 
wieder loszumarschieren. 

Jene, die nicht oder schon geschossen 
hatten, sassen mit dicken Jacken bei 
einem Getränk, trotzen den Wettergewal-
ten und sahen dem Schiessfahnen beim 
Tanzen am Zeltgestänge zu.

So verging das 1. Training der FSG 
Uesslingen. Wir werden uns daran 
erinnern.

Thomas Quenson
Feldschützengesellschaft Uesslingen
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Vorankündigung: 				  
Fussball-EM Public Viewing in Buch

Eine Herzenssache –		
First Responder

Der Dorfverein Dorfläbe Buch organi-
siert erneut ein Public Viewing für die 
Fussball EM-Spiele.

Die Veranstaltung ist öffentlich und alle 
Einwohnerinnen und Einwohner von 
Uesslingen-Buch und Umgebung sind 
herzlich willkommen.

Im Gewölbekeller von Familie Diethelm, 
Buch b. Frauenfeld übertragen wir die 
Spiele der Schweizer-Nati und das Final-
spiel auf Grossleinwand. Natürlich auch 
Achtel- und Viertelfinal, sollte sich die 
Schweiz qualifizieren.

Es erwartet euch eine kleine Festwirt-
schaft (ab 1 h vor Anpfiff). Der Eintritt ist 
frei.

Verein Dorfläbe Buch

Wussten Sie, dass es bei uns im Gebiet 
etwa 15 Minuten dauert, bis nach einem 
eingegangenen Notruf der Rettungs-
dienst vor Ort ist? 

Das ist bei einem Herz-Kreislauf-Still-
stand zu lange, denn mit jeder verstriche-
nen Minute sinkt die Überlebenschance 
der oder des Betroffenen um 10 Prozent. 
Deshalb ist schnelles Handeln wichtig. 
Wenn wir rasch und richtig reagieren, 
steigen die Überlebenschance von 
Betroffenen deutlich. Es gilt, mit Herz-
druckmassage und nach Möglichkeit mit 
einem Defibrillator die Zeit bis zum Ein-
treffen des Rettungsdienstes zu überbrü-
cken. Und genau das machen wir als First 
Responder.

Das erste First Responder-Team im 
Kanton Thurgau gibt es seit Mai 2008 in 
der Gemeinde Münchwilen. Uns vom 
Team der Feuerwehr Thur-Seebach gibt 
es seit 2017. Gemeinsam haben wir das 
Ziel, für die Bevölkerung der Gemeinden 
eine Verbesserung der Dienste im Ge-
sundheitsbereich zu sein. Wie die meis-
ten FRD-Teams in der Schweiz sind auch 
wir der Feuerwehr angegliedert.

13 freiwillige Frauen und Männer aus den 
Politischen Gemeinden Uesslingen-
Buch, Hüttwilen und Warth-Weiningen 
mit unterschiedlichen Vorkenntnissen 
wollen alle eins: Leben retten. Dazu 
gehört, dass wir gut verfügbar und somit 
blitzschnell am Einsatzort sind, an den 
regelmässigen Weiterbildungen teilneh-
men, welche vom Rettungsdienst der 
Spital Thurgau AG durchgeführt werden 

Samstag, 15. Juni 15.00 Uhr:		  Ungarn – Schweiz

Mittwoch, 19. Juni 21.00 Uhr:		  Schottland – Schweiz 

Sonntag, 23. Juni 21.00 Uhr:		  Schweiz – Deutschland

Samstag, 29. Juni			   1/8 – Final falls mit CH-Beteiligung

Sonntag, 14. Juli 21.00 Uhr			  Finalspiel
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und über mentale Stärke verfügen, denn 
wenn es um Leben und Tod geht, ist nicht 
nur das medizinische Wissen wichtig, 
sondern auch der klare Kopf und die 
Ruhe, welche wir ausstrahlen. So können 
wir die richtigen Entscheidungen treffen, 
für Angehörige da sein und den Über-
blick der Situation behalten.

In den letzten 6 Jahren hatten wir 14 
Einsätze. Seit Anfang 2024 gibt es nun 
auch in jeder Ortschaft mindestens einen 
öffentlich zugänglichen Defibrillator. 
Möchten Sie ebenfalls wissen, wie dieses 
Gerät funktioniert? Dann kommen Sie an 
unsere Infoveranstaltung am 25. Mai 
2024, 10.00 – 14.00 Uhr hinter dem Volg 
in Uesslingen. Zusammen mit dem 
Samariterverein zeigen wir Ihnen, wie es 
geht. 

Damit wir die Abläufe im Schlaf können 
und auf ganz unterschiedliche Situatio-
nen vorbereitet sind, braucht es ganz viel 
Übung.

Darum treffen wir uns in regelmässigen 
Abständen in einem Depot und trainieren 
Situationen, die tatsächlich so passiert 
sind. Keiner liebt diese Rollenspiele, doch 
wir wissen alle: Nur so werden wir besser. 
Und deshalb sind wir mit Leib und Seele 
bei der Herzmassage und am Beatmen 
des Dummies dabei, als ob es ein Ernst-
fall wäre. 

Wir schliessen eine wichtige Lücke in der 
Rettungskette und darauf sind wir stolz.
Möchten auch Sie Teil der Feuerwehr 
werden? Dann dürfen Sie sich gerne bei 
unserem Sekretariat melden unter der 
nachstehenden E-Mail-Adresse:
sekretariat@feuerwehr-thurseebach.ch.

First Responder 			
Feuerwehr Thur-Seebach
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Winterspaziergang der Pro Senectute

Das Winterwetter und den Schnee muss-
ten wir uns einfach vorstellen, denn bei 
warmen 11 Grad starteten wir am Diens-
tag, 13. Februar 2024, auf unseren eigent-
lichen vorgesehenen Winterspaziergang.

Ausgerüstet mit guten Schuhen und 
Wanderstöcken marschierten wir über 
die Thurbrücke Richtung Damm. Die 
Vögel freuten sich und hielten ein richtig 
schönes Konzert nur für uns. 13 Personen 
waren nun unterwegs ins Biberäuli. Es 
bildeten sich kleine Gruppen und es 
wurde erzählt und philosophiert. Biber-
spuren wurden überall entdeckt und die 
ersten Frühblüher wurden gesehen. 

Auch wenn unsere Hände und Füsse 
nicht kalt wurden, mussten wir uns natür-
lich trotzdem aufwärmen und es wurde 
noch im Restaurant Engel eingekehrt! 
Vielen Dank für diesen geselligen Spa-
ziergang und die schönen Momente.

Yvonne Liechti
Pro Senectute Uesslingen-Buch

Besuch bei der 
Schokoladen-
Manufaktur Bürgi

Kaum zu glauben, wir haben den Oster-
hasen gefunden! Am Mittwoch, 20. März 
2024 führte uns der Weg nach Pfyn in die 
Schokoladen-Manufaktur Bürgi. Weit 
bekannt für seine feinen und hübschen 
Schoggi-Kreationen. 

Die Schoggi-Auswahl war ein Traum, 
alles hübsch verpackt und in Reih und 
Glied standen sie da, die gesuchten 
Osterhasen. Gross, klein, braun, weiss, für 
jeden Geschmack war sicher etwas 
dabei. Wie sollte es auch anders sein - es 
gab niemand von uns, der nicht ein 
Täschli mit gekaufter Schoggi in der Hand 
hielt. Und natürlich dürfen bei so einem 
Ausflug der Kuchen und der Kaffee nicht 
fehlen und alle genossen ihr Stück Ku-
chen in vollen Zügen. 

Wie heisst es so schön? Schoggi macht 
glücklich. Genauso glücklich gingen wir 
wieder auf den Heimweg, alle mit ihrem 
Täschli Schoggi in der Hand! Herzlichen 
Dank für den tollen Nachmittag!

Yvonne Liechti
Pro Senectute Uesslingen-Buch
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Frühling, Frühling rufts aus 
dem Wald!
Flora und Fauna erwachen aus dem Winterschlaft. Die 
Blumen spriessen, die Bienen fliegen, die Vögel zwit-
schern. Wir geniessen all das bei einem gemeinsamen 
Frühlingsspaziergang. Der Weg führt uns um dem Nuss-
baumersee. Dauer: ca.1,5 Stunden - je nach Tempo. Nach 
unserem Spaziergang machen wir noch einen kurzen 
Halt im Hagschnurer Kafi in Hüttwilen.

Wir treffen uns am Dienstag, 28. Mai 2024 um 14.00 Uhr 
beim Schulhaus Uesslingen. Wir bilden Fahrgemein-
schaften.

Das kleine, weisse, runde 
Dings… muss ins Loch
Lust auf eine Runde Minigolf? Dann lasst uns gemeinsam 
eine Runde spielen.

Wir besuchen die Minigolf Anlage Rüegerholz in Frauen-
feld. Wir treffen uns am Freitag, 21. Juni um 14.00 Uhr 
beim Schulhaus Uesslingen. Wir bilden Fahrgemein-
schaften.

Spiel + Spass Nachmittag
Herzlich willkommen zu unseren Spiel + Spass Nachmit-
tagen am Dienstag, 7. Mai 2024 und Dienstag, 11. Juni 
2024, jeweils von 14.00 bis 16.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus Uesslingen, 1. OG.



44 / Verschiedenes aus der Gemeinde Uesslingen-Buch

Mittagstisch Pro Senectute Uesslingen-Buch

Zeit: 11.30 Uhr

Freitag, 3. Mai 2024 Restaurant Traube, Dietingen
052 746 11 50

Salat, Fischknusperli, Salzkartoffeln, Gemüse 18.00 Fr.

Freitag, 7. Juni 2024 Restaurant Aussicht, Iselisberg
052 746 10 90

Salat, Spaghetti mit 2 verschiedenen Saucen 18.00 Fr.

Mittwoch, 3. Juli 2024	 Kirchgemeindehaus Uesslingen
079 297 61 51
yvonne.schaer@bluewin.ch

Suppe, Schweins Carré-Braten mit Gratin, 
Gemüse

Neu: 
19.50 Fr.

Anschliessend spielen wir ab ca.13 Uhr Lotto. 
Sie sind auch ohne am Mittagstisch teilnehmend herzlich 
willkommen.

Freitag, 9. August 2024 Restaurant Traube, Dietingen
052 746 11 50

Salat, Fischknusperli, Salzkartoffeln, Gemüse Neu: 
19.50 Fr.

Wir freuen uns auf das gemütliche Beisammensein und auf Eure Anmeldung bis Donnerstag (Kirchgemeindehaus bis Dienstag). 
Es steht ein Fahrdienst zur Verfügung. Romy Stillhard, 077 434 87 52 und Yvonne Liechti, 079 297 61 51.

Gartenbau Markus Stieger AG
www.stieger-ag.ch

WIR ERFÜLLEN
IHRE GARTENTRÄUME.
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Am Fondueplausch Dorfläbe Buch

Man kann es sich schon gar nicht mehr 
imaginieren, letztes Jahr im Dezember, 
tief verschneit liegt sie da, die schöne 
Gemeinde Uesslingen-Buch.

Der Verein Dorfläbe Buch lädt zum Fon-
dueplausch ein. Da muss ich auch hin, 
sage ich mir. Der Fussmarsch von Uess-
lingen nach Buch durch den noch eher 
spärlich liegenden Schnee möchte ich 
mir nicht nehmen lassen, zumal am Ende 
des Marsches ein feines Fondue von 
Trittens auf mich wartet. Schuhe, Jacke 
und Schirmmütze und los geht es.

Niklaus hat gesagt, ich soll ihn abholen, 
er möchte das auch nicht verpassen. 
Zusammen steigen wir in den Gewölbe-
keller, wo uns eine wunderbare Wolke mit 
exquisitem Käseparfum entgegen wa-
bert. Und so vergeht die Zeit in netter 
Gesellschaft, mit interessanten Gesprä-
chen, gutem Fondue und ein bis zwei 
Gläschen Weisswein, derweil es draus-
sen herrlich weiterschneit und zwar in 
leintuchgrossen Flocken.

Doch plötzlich, zur vorgerückten Stunde, 
setzt sich ein uns unbekannter Herr in 
Velodress zu uns an den Tisch. Es seien 
plötzlich zwei schöne Frauen auf der 
verschneiten Fahrbahn gestanden und 
haben ihn aufgehalten, da sei er halt 
mitgegangen und nun sitzt er hier, erklärt 
sich der Peter mit dem Fahrrad aus 
Lommis. Ob es wirklich noch etwas von 
dem geschmolzenen Käse gebe, das 
komme ihm gerade recht zum Aufwär-
men. Wir erfahren von ihm, während er 
freudig im Caquelon den sich langsam 
verflüssigenden Käse umrührt, dass er 
tatsächlich mit dem Fahrrad von Lommis 
eine Ausfahrt gemacht habe, in Hüttwilen 
an einer Veranstaltung teilnahm und ihn 
der Nachhauseweg durch das tief ver-
schneite Buch führte und da eben, wie 
schon berichtet, diese verzückenden 
Erscheinungen zum Stoppen brachten.

Er sei auf dem Bau tätig gewesen und 
nun seit seiner Pensionierung müsse er 
doch etwas machen. Das Velofahren 
mache ihm Freude, aber den Winter habe 
er eigentlich nicht so gerne. Er sei aber 
trotzdem mit dem Velo unterwegs. Es 
habe aber grad richtig einen Haufen 
hingeworfen, das sei aber egal. Wir 
fragen ihn, ob er wirklich noch nach 
Lommis fahren wolle bei diesem Wetter.
Das ginge schon, sagt er, obwohl im 
Sommer wäre es schon schöner. So 
sitzen wir zusammen und hören dem 
Peter aus Lommis zu und er berichtet 
freudig über seine Ansichten und aus 
seinem Leben.

Die Uhr hat schon vor einer ganzen Weile 
Zwölf geschlagen, die Geister sind wie-
der in ihre Verstecke zurück und wir 
beschlossen, gesättigt vom Fondue, vom 
Wein und von Peters Geschichten, uns 
auch in unsere, nicht Verstecke aber 
Behausungen mit den darin befindlichen 
Betten zurückzuziehen. Wir fragten Peter 
aus Lommis nochmals, ob er wirklich 
überzeugt sei, noch bis eben dahin zu 
fahren. Er versicherte uns, dass er das sei.

Ich machte mich auf meine Füsse und 
freute mich auf den Heimmarsch durch 
die im wahrsten Sinne des Wortes tief 
verschneite Landschaft. Zufrieden wate-
te ich durch den beinahe knietief liegen-
den Schnee. Auf dem Feldweg, der von 
Buch nach Iselisberg führt, sah ich durch 
die immer noch tanzenden Schneeflo-
cken ein Licht auf der links von mir lie-
genden Strasse Richtung Berlingerhof. 
Ein Licht, wie freischwebend. Doch nein, 
undeutlich zeichnet sich dahinter die 
Silhouette eines Drahtesels, mit einem 
über dem Lenker gebeugten Peter ab, 
der das Lichtlein trägt und sich vorwärts 
kämpfend Richtung Lommis im Schnee-
gestöber entschwindet. 

Eine gute und sichere Heimfahrt, rufe ich 
ihm in die Dunkelheit hinterher. Derweil 
ich mich schon auf dem Iselisberg be-
fand und nun den Rutscher hinab mit 
jedem Schritt meinem flauschigen Kopf-
kissen näherkomme.

Doch bevor ich mein Haupt in eben 
welchem niederlege, lasse ich es mir 
nicht nehmen, nochmals kurz den 
Schnee zu geniessen. Zu Hause, nur mit 
einem Handtuch bewaffnet und nach 
gründlicher Kontrolle, dass alle im Dorf 
ruhig schlafen und kein Licht mehr in 
einem Fenster sich zeigt, lege ich mich in 
den jungfräulichen Schnee auf unserer 
Wiese, wälze mich darin, greife mir flux 
das zuvor abgelegte Handtuch und lege 
mich nun zufrieden in mein Bett, wo mich 
Morpheus schon empfängt und mir 
Träume von Fondue, lustiger Gesell-
schaft, Schnee und einem Peter auf dem 
Fahrrad schenkt.

Thomas Quenson
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Kunst & Wein am Iselisberg - 1. Mai – 27. Oktober 2024

Ab dem 1. Mai ist es wieder so weit - 24 
neue Skulpturen säumen den Rundweg 
durch die Reben. Der Iselisberg wird 
wieder bunt und abwechslungsreich. 

Teilweise stellen bereits bekannte Künst-
ler ihre Kunstwerke zur Verfügung, wie 
Markus Graf, Ruedi Mösch, Gabriel Maze-
nauer und Susan Kopp. Aber auch sechs 
neue Kunstschaffende zeigen ihre Werke. 
Dazu gehören die international bekannte 
Künstlerin Ursula Fehr aus Weingarten 
oder der Holzkünstler Urs-Antoine Stöck-
li aus Hosenruck. 

Hervorheben möchten wir das Werk des 
einheimischen Künstlers Max Bottini – 
Stammtisch. Wie er dazu sagt, möchte er 
auf den fehlenden Stammtisch in Uess-
lingen hinweisen, der ein Symbol ist für 
den sozialen Austausch. Darum treffen 
sich jeden letzten Freitag im Monat 
Interessierte zum Stammtisch bei der 
Uerschhauser Trotte, erstmals am 31. Mai 
ab 17.30 Uhr. Getränke, Gläser und allfälli-
ge Snacks nimmt jeder selber mit. 

Am 1. Mai ist der Tag der offenen Weinkel-
ler. Die Weingüter am Iselisberg freuen 
sich über viele interessierte Besucher. 
Teilweise sind die Türen der Weingüter 
bereits am vorhergehenden Wochenen-

de, 27. und 28. April 2024, offen. Die Öff-
nungszeiten finden Sie auf den Websei-
ten der Weingüter. 

Und neu ist auch das Angebot «Offene 
Winzer». Verschiedene Weingüter bieten 
den Wanderern am Wochenende ein 
Glas Wein an, zusammen mit einer klei-
nen Mahlzeit. Die Angaben zu den «Offe-
nen Winzern» finden Sie auf der Home-
page von kunstundwein-iselisberg.ch.

Ein gemütlicher Spaziergang durch die 
Rebberge lohnt sich immer, ob die Entde-
ckung der neuen Kunstwerke oder für ein 
Glas vom wunderbaren neuen Wein. Was 
immer Sie auf den Rundgang lockt - es 
gibt wieder viel Neues zu entdecken.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.kunstundwein-iselisberg.ch.

Sabina Marti und Peter Guarisco
Kunst & Wein am Iselisberg
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Weil bekanntlich die Gegenwart nur 
versteht, wer die Geschichte kennt, muss 
wissen, dass Arnold und Elise Lenz den 
Gutsbetrieb Engel bis 1958 geführt ha-
ben. 1958 ist der Landwirtschaftsbetrieb 
infolge Erbschaft an die Gebrüder Harald 
und Raoul Lenz, als Söhne von Arnold 
und Elise Lenz übergegangen. Raoul 
Lenz als Wirtschaftsanwalt in Genf und 
Harald Lenz in der BBC führend tätig und 
wohnhaft in Baden haben in der Folge 
einen Betriebsleiter für den Gutsbetrieb 
Engel gesucht und im Ehepaar Annema-
rie und Linus Frei gefunden, welche 1958 
den Betrieb und damit auch das Restau-
rant Engel übernommen haben. Anne-
marie und Linus haben bis Ende 1990 
erfolgreich das Gut Engel betrieben. 

Als Folge einer Umstrukturierung ist 1992 
das Restaurant Engel vom übrigen Guts-
betrieb abgetrennt worden. Aus heutiger 
Sicht kein guter Entscheid. Das nun 
selbständige Restaurant Engel ist an-
schliessend von Hans Wellauer gekauft 
worden mit der Idee, für seinen Schwager 
Fredy Scheuber und seine Partnerin Erna 
Yldirimli eine Existenz zu erwerben. 

Erna und Fredi haben das Lokal bis im 
September 2011 im gleichen Sinn wie 
Annemarie und Linus Frei als klassisches 
Dorfrestaurant geführt. Hans Wellauer, 
d.h. seine Erben, haben nach dem Tod 
von Fredy Scheuber für den Engel eine 
Käuferschaft gesucht und schliesslich 
den Engel an Conny und Christoph Kunz 
verkauft. 

Aufgrund einer Kündigung des Pachtver-
hältnisses haben die Betreiber des En-
gels, Markus Frei, Sonja Holenweger und 
Stefan Peter, die Pforten des Engels als 
Restaurant am 10. April 2024 schliessen 
müssen.

Das Restaurantsterben geht weiter:							     
Der Engel in Uesslingen hat am 10. April seine 				 
Türen geschlossen

Unter Annemarie und Linus Frei hat sich 
der Engel zu einem eigentlichen Dorfres-
taurant entwickelt. Auch der Kalber-
schreck aus Frauenfeld und der Säuli-
händler aus Schleitheim sind ein- und 
ausgegangen. Traktoren sind ebenso am 
Wirtstisch verkauft worden, wie Pflüge, 
Druckfässer usw. Was ein halber Liter 
nicht so alles bewirkt hat (oder auch 
zwei?). Sogar ein Winzerverein ist in 
feuchtfröhlicher Stunde 1985 gegründet 
worden, den es nach fast 40 Jahren 
immer noch gibt. Der Engel war unter 
Annemarie und Linus Frei ein fröhliches 
Lokal. Erna Yldirimli hat das Restaurant 
dann im gleichen Sinn weitergeführt. Es 
ist zum Glück ein gemütliches Dorfres-
taurant geblieben.

Nach dem Verkauf des Engels 2011 an 
Conny und Christoph Kunz und der 
Verpachtung an Sonja Holenweger, 
Markus Frei und Stefan Peter vor sieben 
Jahren hat sich zum Glück am Restau-
rantcharakter nicht viel geändert. Vor 
allem unter Sonja Holenweger, Markus 
Frei und Stefan Peter war es wieder der 
Engel, der er unter Linus und Annemarie 
Frei und Erna Yldirimli war.

Stefan Peter war ein begnadeter Wirt und 
Gastgeber. Guter Service und das Ver-
wöhnen der Gäste standen bei ihm zu 
oberst. Er hat alle Gäste geliebt, auch 
Hunde und ähnliches. Alle haben bei ihm 
zumindest eine Schale Wasser bekom-
men. Schade, dass solche Leute ihr 
Engagement und Freude am Beruf nicht 
weiterführen können.

Oder gibt es vielleicht einen anderen 
Engel, irgendwo ganz nah am jetzigen, 
wo sich auch die älteren Leute vom Dorf 
wieder treffen können, wo sich Gäste aus 
nah und fern unterhalten können und für 
einen guten Weinabsatz aus dem Engel-
Wy-Keller sorgen können? Alles Speku-
lationen und geheime Wünsche. Nach 
dem Frohsinn schliesst leider ein weite-
rer Treffpunkt im Dorf…

Lieber Stefan, du hast es gut gemacht. 
Vielleicht gibt es eine Fortsetzung für 
dich. 

Bruno Fehr
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Grümpi Hüttwilen 2024 - Anmeldefenster geöffnet!

Schnappt eure Fussballschuhe und 
reserviert euch das Datum vom Grümpi 
Hüttwilen 2024: Am Wochenende vom 
1./2. Juni 2024 heisst es wieder «Tore 
schiessen, Spass haben und den 
Teamgeist feiern».

Alle Anwohner:innen der Gemeinde 
Hüttwilen und umliegenden Dörfer sind 
herzlich eingeladen, sich mit ihrem Team 
anzumelden und um den begehrten Titel 
zu kämpfen. Ob Hobby-Kicker oder 
Profi-Dribbler, Spass und Spannung sind 
garantiert!

Neben den sechs verschiedenen Kate-
gorien von Jung bis Alt, die sich auf dem 
Fussballplatz sportlich messen werden, 
dürfen wir uns auch wieder auf ein ge-
mütliches und stimmungsvolles Som-
merfest mit Live-Musik, DJ und Bar 
freuen. Dieses Jahr wird uns das Party-
Duo Zipfi Zapfi Buam am Samstagabend 
beehren. Ein Garant für ein Dorffest 
schlechthin! Natürlich sorgt die von der 
Aktivriege des TV Hüttwilen betriebenen 
Festwirtschaft über beide Tage für das 
leibliche Wohl von Spieler:innen und 
Fans.

Samstag
•	 Quartiermannschaften Männer 

(Gemeinde Hüttwilen)
•	 Plausch-Kategorien (perfekt auch für 

Firmen und Vereine der Gemeinde 
Hüttwilen):

	 - Mixed
	 - Männer
•	 Sommerfest mit musikalischer 

Unterhaltung des Party-Duos Zipfi 
Zapfi Buam

•	 Barbetrieb mit DJ Austi

Hinweis zur Spielberechtigung bei 
den Schülerkategorien
Es sind nur Spieler:innen spielberech-
tigt, welche im Oberstufenkreis 
Hüttwilen in die Primarschule gehen 
(Hüttwilen, Nussbaumen, Uerschhau-
sen, Warth-Weiningen, Herdern, 
Lanzenneuforn, Dettighofen, Uesslin-
gen, Buch). Es darf nur in der jeweili-
gen Stufe 1./2. Klasse, 3./4. Klasse 
oder 5./6. Klasse gespielt werden. Bei 
der Oberstufenkategorie sind nur 
Spieler:innen spielberechtigt, welche 
die Sekundarschule in Hüttwilen 
besuchen.

Hinweis zur Spielberechtigung bei 
den Quartiermannschaften Männer
Es sind nur Spieler (hier nur Männer) 
spielberechtigt, welche in der Ge-
meinde Hüttwilen (Hüttwilen, Nuss-
baumen, Uerschhausen) im jeweili-
gen Quartier oder zumindest angren-
zend wohnhaft sind. Pro Mannschaft 
dürfen maximal 2 ehemalige Anwoh-
ner des Quartiers mitspielen. Die 
Spieler müssen mindestens 16 Jahre 
alt sein. Über Ausnahmen entscheidet 
die Turnierleitung.

Sonntag
•	 Primarschule (Oberstufenkreis 

Hüttwilen)
•	 Oberstufe Mädchen (Sekundarschu-

le Hüttwilen)
•	 Oberstufe Knaben (Sekundarschule 

Hüttwilen)

Alle Informationen zu den Kategorien 
und dem Programm könnt ihr auf der 
Website www.gruempi-huettwilen.ch 
entnehmen. Meldet noch heute eure 
Mannschaft an; die Anmeldung erfolgt 
online über das dafür vorgesehene 
Anmeldeformular auf der obengenann-
ten Webseite. 

Anmeldeschluss ist der Montag, 15. April 
2024. Wir freuen uns auf viele Anmeldun-
gen.

Rita Beeler
Für das OK des Grümpi Hüttwilen
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Igel gesucht im Kanton Thurgau

Mit Hilfe von Freiwilligen soll im Projekt 
«Wilde Nachbarn Thurgau 2024» das 
Vorkommen der Igel erforschen. 

Igel werden seltener 
Der Lebensraum der Igel hat sich in den 
letzten fünfzig Jahren stark verändert. 
Igel waren ursprünglich in einer offenen, 
vielfältigen Kulturlandschaft zu Hause. 
Mit der Intensivierung der Landwirtschaft 
und dem Verlust an Strukturen wurden 
Igel in diesen Lebensräumen immer 
seltener. Im Gegenzug waren Igel häufi-
ger im Siedlungsraum anzutreffen, wo sie 
in durchgrünten Wohnquartieren neue 
Lebensräume fanden. In den letzten 
Jahren mehren sich die Hinweise, dass 
die Igelpopulation in der Schweiz weiter 
abnimmt. Die bauliche Verdichtung, der 
Verlust an wertvoller Grünfläche und der 
zunehmende Verkehr scheinen dem Igel 
zu schaden. Untersuchungen aus ande-
ren Regionen zeigen, dass heute weit 
weniger Igel unterwegs sind als noch vor 
zwanzig Jahren: In Zürich wurde sogar 
eine Abnahme von 40 % dokumentiert. 

Den Igeln auf der Spur 
Um herauszufinden, wie es um die Igel im 
Kanton Thurgau steht, will das Projekt 
«Wilde Nachbarn Thurgau» im Sommer 
2024 mit Freiwilligen die Igel mittels 
Spurentunnel und Beobachtungsmel-
dungen erforschen. Dazu werden in 
verschiedenen Städten und Regionen 
des Kantons Spurentunnel aufgestellt. 
Die Spurentunnel werden mit Farb- und 
Papierstreifen ausgerüstet und in Privat-
gärten und Grünflächen platziert. Geht 
ein Igel durch einen solchen Spurentun-
nel, hinterlässt er seine Pfotenabdrücke. 
So wird sichtbar, wo Igel unterwegs sind. 
Ausserdem wird die Bevölkerung aufge-
rufen, Igelbeobachtungen auf thurgau.
wildenachbarn.ch zu melden. 

Freiwillige gesucht 
Für das Projekt werden Freiwillige ge-
sucht, die zwischen Mai und September 
2024 während einer Woche 10 Igelspu-
rentunnel betreuen. Haben Sie Interesse, 
mitzumachen? Dann melden Sie sich 
gerne unter thurgau@wildenachbarn.ch.

«Wilde Nachbarn Thurgau» mit einer 
breiten Trägerschaft 
Das Projekt «Wilde Nachbarn Thurgau» 
wurde 2019 lanciert und möchte Wildtie-
re im Siedlungsraum erforschen, schüt-
zen und fördern. An der Projektträger-
schaft «Wilde Nachbarn Thurgau» betei-
ligen sich fünf lokale Organisationen und 
Institutionen: das Naturmuseum Thurgau, 
Pro Natura TG, der WWF TG, die Thur-
gauische Naturforschende Gesellschaft 
und der Thurgauer Vogelschutz. 

Weitere Informationen zum Projekt 

Igel melden: 
https://thurgau.wildenachbarn.ch/
melden 

Weitere Infos zum Mitforschen: 
https://thurgau.wildenachbarn.ch/
igelthurgau 

Kontakt 
Katja Rauchenstein, Projektleiterin 
«Wilde Nachbarn Thurgau»
thurgau@wildenachbarn.ch

Wilde Nachbarn Thurgau

Wiesel Suchaktion

Der WWF suchte mit Hilfe der Bevölke-
rung die letzten verbleibenden Wiesel in 
der Ostschweiz. Die Suchaktion war ein 
Erfolg - über 900 Meldungen sind 
eingegangen. 

Auch die BewohnerInnen von Uesslin-
gen-Buch machten mit. Acht Mal wurde 
ein Hermelin oder Mauswiesel auf dem 
Gemeindegebiet entdeckt. Die Meldun-
gen helfen besser zu verstehen, wo die 
kleinen Raubtiere noch beheimatet sind. 
Denn obschon es noch Hermelin und 
Mauswiesel zu finden gibt, nehmen ihre 
Bestände schweizweit ab. Und das zum 
Leidwesen der Landwirtschaft - denn 
Wiesel sind die natürlichen Feinde von 
Wühlmäusen und halten diese in Schach. 

Flächen für Fördermassnahmen 
gesucht 
Gemeinsam mit Freiwilligen setzt der 
WWF jetzt Fördermassnahmen im Feld 
um. In der ganzen Ostschweiz sind nun 
LandwirtInnen oder Privatpersonen 
gesucht, die am Siedlungsrand leben 
und etwas für unsere Wiesel tun möch-
ten. Mit Heckenpflanzungen, Trocken-
mauern sowie Stein- und Asthaufen 
schafft der WWF wertvollen Lebensraum 
für Mauswiesel und Hermelin. Haben Sie 
eine Fläche, auf der Massnahmen für die 
kleinen Raubtiere umgesetzt werden 
können? Dann melden Sie sich unver-
bindlich bei: Mila Yong, 071 221 72 30, 
mila.yong@wwf.ch.

Mila Yong
WWF
 
 

Wiesel ernähren sich von Mäusen und sind 
wertvolle Mitarbeiter in der Landwirtschaft. 
©David Edwards
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Lungenliga Thurgau:							     
Ausgeschlafene Mitarbeitende – ein Erfolgsfaktor
Wenn wir schlecht schlafen, sind wir 
morgens nicht einfach nur müde: Wir 
können uns zudem nicht konzentrieren, 
reagieren langsam, fühlen uns überfor-
dert, sind weniger empathisch und 
unterschätzen Risiken. Die Lungenliga 
betreut Menschen mit Atemstörungen 
im Schlaf und zeigt Mitarbeitenden in 
Betrieben, wie sie ihren Schlaf verbes-
sern.
 
Führungskräfte brüsten sich oft damit, 
dass sie mit wenig Schlaf auskommen. 
Doch Fakt ist: Chronischer Schlafmangel 
macht krank. Neben Ernährung, Sport 
und sozialen Kontakten gehört guter 
Schlaf zu den vier bedeutendsten Fakto-
ren, um körperlich und psychisch gesund 
zu bleiben. 

Jede dritte Person schläft schlecht
Das Resultat der schweizerischen Ge-
sundheitsbefragung 2023 ist alarmierend: 
33 Prozent der Bevölkerung leiden an 
Schlafproblemen. Schlaflose Nächte sind 
nicht nur zermürbend für die betroffenen 
Menschen, sie wirken sich auch negativ 
auf die Wirtschaft aus. 

Was ist guter Schlaf?
Gesunder Schlaf hängt nicht nur von der 
Dauer ab, die Qualität ist massgebend. 
Nur ein Schlaf mit ausreichenden Tief-
schlafphasen ist erholsam. Im Schlaf 
erneuern wir Körper- und Hirnzellen und 
verarbeiten, was wir tagsüber erlebt 
haben. Wenn wir nicht oder nur schlecht 
schlafen, entsteht im Gehirn ein Un-
gleichgewicht, welches sich negativ auf 
die psychische und die körperliche 
Verfassung auswirkt.

Wenn nachts der Atem aussetzt 
Manchmal steckt ein körperliches Prob-
lem hinter schlechtem Schlaf. 
Schlafapnoe zählt dabei zu den am 
weitesten verbreiteten Störungen. Dabei 
verschliessen sich im Schlaf zeitweise die 
Atemwege. Die nächtlichen Atemausset-
zer verunmöglichen einen erholsamen 
Schlaf. Von Schlafapnoe betroffene 
Menschen sind daher tagsüber oft sehr 
müde und können sich nicht konzentrie-
ren. Eine nicht therapierte Schlafapnoe 
erhöht das Risiko für Unfälle, Überge-
wicht, Diabetes und Herz-Kreislauf-Er-
krankungen. Nicht alle Betroffenen leiden 
unter denselben Symptomen, wie zum 
Beispiel Schnarchen. 

Deshalb ist eine ärztliche Abklärung 
wichtig. Schlafapnoe lässt sich gut be-
handeln. Die Lungenliga ist bei der Be-
treuung schweizweit führend. Sie berät 
rund 90'000 Schlafapnoe-Betroffene. 
«Ich war total erschöpft, weil ich so lange 
schlecht geschlafen hatte. Die Behand-
lung hat meine Lebensqualität enorm 
verbessert. Nach einer kurzen Eingewöh-
nungszeit konnte ich endlich wieder tief 
schlafen», erzählt eine Patientin.

Tief schlafen und im Betrieb 
durchstarten 
Wenn kein körperliches oder psychisches 
Problem vorliegt, können wir guten 
Schlaf trainieren. Denn: Wer gut schläft, 
geht morgens motivierter zur Arbeit, ist 
produktiver, einfühlsamer und handelt 
risikobewusster. Ein erholsamer Schlaf 
unterstützt Gedächtnis und Lernfunktio-
nen, stärkt das Immunsystem und sorgt 
für Energie und Wachheit am Tag darauf. 
Deshalb tragen ausgeschlafene Mitar-
beitende massgeblich zum Erfolg eines 
Unternehmens bei. 

«PulMotion» ist ein Programm, welches 
in Betrieben die Lungengesundheit der 
Mitarbeitenden fördert. Ein wissenschaft-
lich erprobtes Screening ermittelt schlaf-
bezogene Atemstörungen von Mitarbei-
tenden. Im Workshop «Endlich schlafen» 
lernen die Teilnehmenden die Zusam-
menhänge zwischen Atmung, Schlaf und 
Leistungsfähigkeit kennen. Einfache 
Übungen helfen, besser zu schlafen. 

pulmotion.ch
lungenliga.ch/schlafapnoetest

Ihre Lungenliga Thurgau
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Plattform «Vapefree.info» unterstützt Eltern 					   
und Lehrpersonen
Längstens ist das Thema «E-Zigaret-
ten» auch in Schulen und Familien 
angekommen. Gemäss der HBSC-Studie 
haben 25 % der 15-Jährigen in den 
letzten 30 Tagen eine E-Zigarette 
geraucht.
 
Kinder können E-Zigaretten legal am 
Kiosk kaufen. In den meisten Schweizer 
Kantonen fehlt zum jetzigen Zeitpunkt 
eine gesetzliche Regulierung: E-Zigaret-
ten unterliegen dem Lebensmittelgesetz. 
  
Den Eltern und Lehrpersonen fehlten bis-
her einfache und verlässliche Informatio-
nen sowie konkrete Tipps, wie sie das 
Thema ansprechen sollen. Vapefree.info 
schliesst diese Lücke: Die von der Ar-
beitsgemeinschaft Tabakprävention 
Schweiz und der Lungenliga Tessin 
entwickelte Informationsplattform wird 
vom Tabakpräventionsfonds im Rahmen 
des Programms Free.Fair.Future unter-
stützt. 
 
Die Inhalte stehen in drei Landesspra-
chen zur Verfügung und richten sich 
speziell an Lehrpersonen, Eltern und 
Bezugspersonen von Kindern und Ju-
gendlichen. 
 
Die Lungenliga Thurgau nimmt die 
zentrale Rolle der Multiplikatorin ein und 
sensibilisiert mittels Informationsoffensi-
ve. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
unter www.vapefree.info/de/
 
Ihre Lungenliga Thurgau
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Uesslinger Nachrichten 								      
(Ausdruck aus der Dorfchronik Uesslingen)

Die Bürgergemeinde (Teil 2)
Die Ausscheidung der Vermögen der 
Orts- respektive der Bürgergemeinde 
gestaltete sich nicht sehr einfach. 
Während mehrerer Jahre kam es zum Teil 
zu heftigen Auseinandersetzungen 
zwischen Bürger- und Ortsgemeinde. Im 
Protokoll einer Sitzung zwischen Orts- 
und Bürgergemeinde, an welcher auch 
zwei Mitglieder des Bezirksrates teilnah-
men, wurde festgehalten, dass «Vorste-
her Bachmann gut beraten gewesen war 
für die heutige Sitzung eine Abordnung 
des Bezirksrates herbeizuziehen, denn 
sonst hätten wir nur leeres Stroh gedro-
schen, ohne aber dem Ziel näher zu 
kommen».

Am 1. Januar 1932 war es dann endlich 
soweit. Die Bürgergemeinde erlangte 
offiziell wieder ihre Selbständigkeit. Ihr im 
Jahre 1871 an die Ortsgemeinde zur 
Verwaltung übergebenes Vermögen zog 
sie gemäss der Rechnung von 1870 
zurück. Die in den Jahren von 1871-1931 
gegenseitig gemachten Aufwendungen 
blieben unberücksichtigt, dagegen 
wurde der ausserordentliche Holzerlös 
vom Jahre 1929 von Fr. 8’305.- der Bürger-
gemeinde als Einzahlung an die Meliora-
tion Dietingen gutgeschrieben. Die 
Bürgergemeinde leistete der Ortsge-
meinde gemäss § 3 des Gesetzes über 
Ausscheidung des Orts- und Bürgerge-
meindevermögens vom 29. Oktober 1871 
Fr. 5’000.-, welche zu 4 % zu verzinsen 
waren und jederzeit abbezahlt werden 
konnten. Das Vermögen der Bürgerge-
meinde bestand damals aus ca. 30 ha 
Kultur- und Thurvorland und weiteren 
Aktiven von Fr. 6’200.-. Die Erträge aus 
dem Pachtland und der Imprägnierhütte, 
welche vier Jahre später übernommen 
wurde, bildeten in den folgenden Jahren 
die Haupteinnahmequellen.

Auf der Traktandenliste der Bürgerge-
meindeversammlungen standen anfangs 
vor allem die Behandlung von Einbürge-
rungsgesuchen und die Begehren nach 
Entlassung aus dem Bürgerrecht. So 
wollte im Jahre 1934 ein gewisser 
Wolfgang Lenz in Berlin aus dem 
Bürgerrecht entlassen werden. Diesem 
Begehren wurde ohne Gegenstimme 
zugestimmt. Dem Ansuchen einer 
geschiedenen Frau mit ihren zwei 
Kindern wieder eingebürgert zu werden, 
wurde hingegen nicht stattgegeben. Die 
Begründung lautete folgendermassen: 
«Der Stammbaum dieser Huber hat die 
hiesige Armenpflege schon zu stark in 
Anspruch genommen.» Überhaupt 
scheint man mit Einbürgerungsgesuchen 
sehr restriktive vorgegangen zu sein. Man 
hatte kein Interesse daran, ausserhalb 
der Gemeinde Wohnende ins Bürger-
recht aufzunehmen. Im selben Jahr 
wurde auch der Verwaltungsrat neu 
konstituiert. Präsident wurde Arnold Lenz 
z. Engel und Kassier Julius Müller. Als 
Aktuar amtete Fritz Huber, Fridolin Lenz 
und Rudolf Schwarz wurden als Beisitzer 
gewählt. Dieser Vorstand sollte während 
der nächsten 20 Jahre unverändert 
bestehen bleiben!

Mit Pächtern, die mit ihren Pachtzinsen 
im Verzug waren, wurde nicht viel 
Federlesen gemacht. Ihre Namen 
wurden an den Versammlungen öffent-
lich verlesen, was viele Pächter dazu 
bewog, ihre fälligen Schulden noch kurz 
vor der Versammlung zu bezahlen. Der 
Verwaltungsrat liess es sich auch nicht 
nehmen, selbst einen Augenschein vom 
Landbesitz zu nehmen. So fand am 
7. Januar 1939 eine Flurbegehung statt. 
Es wurden dabei die verschiedenen 
Grundstücke besichtigt. 

«Auf wiederholt eingegangene Be-
schwerden der Pächter von Gemeinde-
land östlich der Strasse vom Binnenkanal 
zum Feldemersteg im nördlichen Teil der 
Parzellen veranlassen die Kommission, 
sich persönlich von diesem Zustand zu 
überzeugen. Es muss auch zugegeben 
werden, dass die Klagen vollauf berech-
tigt waren. Obschon zur Zeit der Besichti-
gung nicht Regenwetter war, trat doch 
eine ausgesprochene Nässe offensicht-
lich zu Tage.» Es wurde daraufhin 
beschlossen, diesen Zustand durch eine 
Drainage unverzüglich zu beheben. Im 
Jahre 1940 fand wieder eine Versteige-
rung des Bürgerlandes für die nächsten 
acht Jahre statt. Es wurde dabei festge-
halten, dass vor der Neuversteigerung 
zuerst die ausstehenden Pachtzinsen zu 
bezahlen waren. Säumige Zahler wurden 
bei der Neuverpachtung nicht berück-
sichtigt.

Am 14. Oktober 1944 gelangte der 
Turnverein an die Bürgergemeinde mit 
der Bitte, die Imprägnierhütte auf der 
Westseite für die Unterbringung der 
Turngeräte zu erweitern. Diesem Wunsch 
wurde entsprochen und gleichzeitig der 
Schulgemeinde erlaubt, ein Klettergerüst 
bei den Kastanienbäumen aufzustellen. 
An der darauffolgenden Versammlung 
wurde von einem Bürger der Antrag 
gestellt, im Anschluss an die nächste 
Bürgergemeinde einen Bürgertrunk zu 
offerieren. Dieser Antrag wurde verständ-
licherweise lebhaft unterstützt und zum 
Beschluss erhoben. Der Trunk sollte aus 
einem halben Liter Wein und einem 
Schüblig bestehen. An den gefassten 
Entscheid wurde vom Verwaltungsrat die 
Bedingung geknüpft, dass der Trunk in 
dem von der Kommission bestimmten 
Lokal verzehrt werden müsse. Anlässlich 
der nächsten Bürgerversammlung, die 
ausnahmsweise auf den Berchtelistag 
angesetzt war, wurde am Abend dieser 
Bürgertrunk im Restaurant Traube 
durchgeführt.
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Im Jahre 1946 wurde das Reglement der 
Bürgergemeinde Üsslingen revidiert und 
von den Stimmberechtigten angenom-
men. Wie streng die «Sitten» damals 
noch waren, möchten wir anhand der § 8 
und § 9 zeigen:

§ 8 Die Teilnahme an den Versammlun-
gen ist für die Stimmberechtigten unter 
60 Jahren obligatorisch. Für unentschul-
digtes Ausbleiben an Versammlungen 
wird Fr. 1.- Busse erhoben. § 9 Als Ent-
schuldigungsgründe gelten:
a) Eigene Krankheit oder solche von 
Familienangehörigen.
b) Freuden- und Traueranlässe in der 
Familie.
c) Amtliche Geschäfte, Militärdienst, 
mehrtägige Ortsabwesenheit. Bei 
Anständen entscheidet der Verwaltungs-
rat und auf dem Beschwerdeweg der 
Bezirksrat endgültig.

Der Wunsch nach einem Bürgertrunk 
wurde auch in den folgenden Jahren 
immer wieder geäussert. An der Ver-
sammlung vom 20. Februar 1947 wurde 
die Anregung gemacht, man könnte die 
Bürgergemeindeversammlung in 
Zukunft auf den Berchtelistag ansetzen 
und anschliessend daran den Bürger-
trunk veranstalten. Der Vorstand hielt 
dem aber entgegen, «dass die Verabrei-
chung eines solchen Trunks gesetzlich 
unstatthaft sei. Auf alle Fälle sei die im 
Rechnungsvermerk ersichtliche Stel-
lungnahme des Bezirksrates abzuwar-
ten».

Am 19. Januar 1948 hatte sich die Ver-
sammlung mit der Zukunft der abge-
brannten Imprägnierhütte zu befassen. 
Nach reger Diskussion wurde beschlos-
sen, diese wieder aufzubauen, ebenso 
das Gerätelokal des Turnvereins. Wieder 
aufgeworfen wurde auch die Frage nach 
der Durchführung eines Bürgertrunks. Es 
wurde beschlossen, nochmals einen 
solchen Anlass durchzuführen, wobei 
auch die weiblichen, steuerpflichtigen 

Bürgerinnen eingeladen werden sollten. 
Es waren dies Frl. Elisa Lenz, Marie Hagen 
und Emmy Bachmann. Anlässlich dieser 
Versammlung wurde auch entschieden, 
das Fischereirecht im «Schwarzmeerli» 
nicht zu verpachten, da auf Grund eines 
Beschlusses das Fischen an jenem Ort 
den Kindern der Ortsgemeinde reserviert 
sei. Eine Bestimmung, die heute noch 
ihre Gültigkeit hat. Im Jahre 1950 gab der 
Bürgertrunk schon wieder Anlass zu 
heftigen Diskussionen. Der Vorstand 
beschloss darauf zu verzichten, da 
ansonsten Probleme mit dem Bezirksrat 
entstehen könnten. Die Wasserkorporati-
on erhielt im selben Jahr auf Beschluss 
der Versammlung unentgeltlich zwei 
Aren Land zur Erstellung eines Pump-
werkes. Daraufhin wünschte der Turnver-
ein, da nun der Turnplatz zu kurz gewor-
den war, die Verlegung der Nordgrenze 
bis an die Imprägnierhütte. Auch diesem 
Antrag wurde zugestimmt.

Auch im folgenden Jahr sprachen die 
Bürger von einem Bürgertrunk. Der 
Verwaltungsrat war strikte dagegen, da 
dies ungesetzlich wäre. Man sprach in 
der Folge von der Gründung eines 
Konstablerfonds. Die Bürgergemeinde 
erteilte hierauf dem Verwaltungsrat den 
Auftrag, im Laufe des Jahres die Angele-
genheit zu prüfen und ein Reglement 
aufzustellen, sodass in Zukunft die 
Verabreichung eines Bürgertrunks auf 
rechtlicher Grundlage basieren würde. 
Den Antrag befolgend, arbeitete der 
Verwaltungsrat ein Reglement über die 
Nutzung des Bürgergutes aus. 

Dieses wurde bewilligt, obwohl von 
einem Bürgertrunk nicht mehr die Rede 
war. Anbei einige Auszüge:

§1 Der Ertrag des Bürgergutes soll 
zunächst im Interesse des Bürgerge-
meindebetriebes und der Bürgerschaft 
einerseits sowie für öffentliche und 
gemeinnützige Zwecke andererseits 
verwendet werden. Ausserdem können 
an die in der Ortsgemeinde wohnenden, 
anteilsberechtigten Bürger und Bürgerin-
nen, die das 20. Altersjahr erreicht haben, 
jährlich Nutzungen verabreicht werden, 
sofern die Rechnungsabschlüsse dies 
ermöglichen.
§3 Die Nutzungsberechtigten beziehen:
a) Den vollen Nutzen, bestehend in 
einem Geldbetrag von maximal Fr. 20.-, 
sämtliche bürgerlichen Ehepaare, sowie 
Bürger (Bürgerinnen), die selbständig 
haushalten, das heisst eine Wohnung 
innehaben und eigenen Rauch führen.
b) Den Teilnutzen, bestehend in der 
Hälfte des Geldbetrages der Kategorie a), 
diejenigen Bürger (Bürgerinnen), die 
nicht selbständig haushalten.
§5 Der Bürgernutzen soll jeweils auf Ende 
des Rechnungsjahres ausbezahlt 
werden.
§6 Die Bürgerverwaltung hat das Recht, 
säumigen Schuldnern den Bürgernutzen 
zu verrechnen.
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Veranstaltungskalender Mai

Mai

01.05.2024 Tag der offenen Weinkeller Verschiedene Branchenverband 
Deutschschweizer Wein

01.05.2024 Der Stationenweg Kirche Evang. Landeskirche 
des Kantons Thurgau 

03.05.2024 Schnellschti Uesslinger Sportplatz Jugendriegen Uesslingen

03.05.2024 Mittagstisch Uesslingen Restaurant Traube Evang. Kirchgemeinden Uesslingen 
und Warth-Weiningen

03.05.2024 Jugendtreff Chilegmeindhuus Evang. Kirchgemeinden Uesslingen 
und Warth-Weiningen

04.05.2024 Gartenführung Langeneggerhaus 
mit Apéro im Rebberg

Langeneggerhaus Landfrauenverein Uesslingen

09.05.2024 Auffahrts-GD Iselisberg Im Freien Kath. KG Frauenfeld plus

09.05.2024 Eucharistiefeier zu Auffahrt Iselisberg Im Freien Pfarrei St. Anna

10.05.2024 Feldschiessen (Vorschiessen) Schützenhaus Hardacker FSG Uesslingen

12.05.2024 Gemeinsamer Gottesdienst 
am Muttertag mit Taufe

Kirche Evang. Kirchgemeinden Uesslingen 
und Warth-Weiningen

22.05.2024 Altpapiersammlung Uesslingen PSG Uesslingen-Buch

23.05.2024 Obligatorische Bundesübung Schützenhaus Hardacker FSG Uesslingen

24.05.2024 Vollmond-Treff Familie Bucher Dorfläbe Buch

24.05.2024 Jugendtreff Chilegmeindhuus Evang. Kirchgemeinden Uesslingen 
und Warth-Weiningen

25.05.2024 Feldschiessen Schützenhaus Hardacker FSG Uesslingen

25.05.2024 KiKiMo Uesslingen Chilegmeindhuus Evang. Kirchgemeinde Uesslingen

25.05.2024 Taizé-Feiern - ökumenisch - regional - 
Uesslingen

Kirche Peter und Paul 
Uesslingen

Pfarrei St. Anna

24.05.2024 Traktor Pulling Iselisberg Schweizer Tractor Pulling Vereinigung

26.05.2024 Gottesdienst Kirche Evang. Kirchgemeinde Uesslingen

29.05.2024 Erlebnisbauernhof Bethelhausen Begegnungsoase 
Bethelhausen

Landfrauenverein Uesslingen

29.05.2024 Mittelstufentreff Kirchgemeindehaus Evang. Kirchgemeinden Uesslingen 
und Warth-Weiningen

30.05.2024 Gemeinschafts-Platzkonzert 
mit MG Eschenz

Uesslingen Musikgesellschaft Uesslingen
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Veranstaltungskalender Juni

Juni

02.06.2024 Gottesdienst Kirche Evang. Kirchgemeinde Uesslingen

06.06.2024 Gemeinschafts-Platzkonzert 
mit MG Eschenz

Hüttwilen Musikgesellschaft Uesslingen

07.06.2024 Mittagstisch Uesslingen Restaurant Aussicht Evang. Kirchgemeinden Uesslingen 
und Warth-Weiningen

07.06.2024 Jugendtreff Chilegmeindhuus Evang. Kirchgemeinden Uesslingen 
und Warth-Weiningen

08.06.2024 KiKiMo Uesslingen Chilegmeindhuus Evang. Kirchgemeinde Uesslingen

09.06.2024 Abstimmungssonntag Ehemaliges Schulhaus Buch 
und Schulhaus Uesslingen

Politische Gemeinde Uesslingen-Buch

13.06.2024 Gemeinschafts-Platzkonzert 
mit MG Eschenz

Restaurant Hüttenberg Musikgesellschaft Uesslingen

14.06.2024 Gemeindeversammlung Turnhalle Uesslingen Politische Gemeinde Uesslingen-Buch

15.06.2024 EM-Fussballspiel Schweiz Ungarn Familie Diethelm Dorfläbe Buch

15.06.2024 Taizé-Feiern - ökumenisch - regional Kartause Ittingen Markus Wolfender

16.06.2024 Gemeinsamer Gottesdienst Kirche Evang. Kirchgemeinden Uesslingen 
und Warth-Weiningen

18.06.2024 Platzkonzert Dietingen Musikgesellschaft Uesslingen

19.06.2024 EM-Fussballspiel Schweiz Schottland Familie Diethelm Dorfläbe Buch

20.06.2024 Obligatorische Bundesübung Schützenhaus Hardacker FSG Uesslingen

21.06.2024 Jugendtreff Chilegmeindhuus Evang. Kirchgemeinden Uesslingen 
und Warth-Weiningen

22.06.2024 Kantonales Turnfest Einzelwettkämpfe Arbon Turnerriegen gross und klein

23.06.2024 Waldbaden Waldhütte Bürgergemeinde 
Buch

Landfrauenverein Uesslingen

23.06.2024 EM-Fussballspiel Schweiz Deutschland Familie Diethelm Dorfläbe Buch

23.06.2024 Gottesdienst Kirche Evang. Kirchgemeinde Uesslingen

24.06.2024 Informationsveranstaltung Bauprojekt Turnhalle PSG Uesslingen-Buch

24.06.2024 Schulgemeindeversammlung Turnhalle PSG Uesslingen-Buch

25.06.2024 Platzkonzert MG Uesslingen 
(ab 20:00 Uhr Konzert)

Fam. Ladina und Rolf Huber Dorfläbe Buch & MG Uesslingen

26.06.2024 Mittelstufentreff Kirchgemeindehaus Evang. Kirchgemeinden Uesslingen 
und Warth-Weiningen

28.06.2024 Gemeindeausflug Evang. Kirchgemeinden Uesslingen 
und Warth-Weiningen

28.06.2024 Kantonales Turnfest Vereinswettkämpfe Arbon Turnerriegen gross und klein

29.06.2024 Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Uesslingen

Kirche Peter und Paul 
Uesslingen

Pfarrei St. Anna

30.06.2024 Vereine abholen Turnerriegen Platz vor dem Weinkeller 
Engelwy

Politische Gemeinde Uesslingen-Buch
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Nächster Redaktionsschluss
Freitag, 14. Juni 2024, 12.00 Uhr

Beiträge die später eingehen, können 
leider nicht berücksichtigt werden. 
Beiträge gerne per E-Mail als Worddoku-
ment einsenden. Bitte Fotos separat als 
.jpg mitsenden. Adressänderungen nimmt 
die Gemeindeverwaltung entgegen.

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
Uesslingen-Buch

Mo
14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Di – Mi
08:30 Uhr – 11:30 Uhr  
14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Do
08:30 Uhr – 11:30 Uhr
14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Fr
08.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung				  
über Auffahrt und Pfingsten
Mittwoch, 8. Mai 2024 - durchgehend von 08.30 bis 11.30 Uhr geöffnet
Auffahrt, 9. Mai 2024 - geschlossen
Freitag, 10. Mai 2024 - geschlossen
Pfingstmontag, 20. Mai 2024 - geschlossen

Bei einem Todesfall wählen Sie bitte unsere Nummer 078 803 85 24.

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen schöne Feiertage!

Gemeindeverwaltung 
Uesslingen-Buch


